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Auch in diesem Jahr tragen die

Bäume wieder reiche Früchte...

"Ein Apfel am Tag hilft jeder Plag" Bild: Willy Schreiber

Der diesjährige Sommer beschert uns insbesondere eine gute Apfelernte. Reich
wie selten hängen die Äste der Obstbäume mit den leckeren Früchten. Vielleicht
sogar zu viel des Guten für manche Obstbaumbesitzer? Haben Sie mehr
Fruchterträge als Sie für sich selbst verwenden können und möchten nicht, dass
die guten Früchte verderben? 
Für diesen Fall möchten wir Ihnen erneut in unseren nächsten Ausgaben unter der
neuen Rubrik "Obstbörse" Gelegenheit geben, Abnehmer zu finden. Bitte melden
Sie sich bei Herrn Juriatti unter (07433) 968422 oder per 
Email: o.juriatti@stadt-geislingen.de
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Rückblick
Ausflug der Senioren -

Am vergangenen Donnerstag waren die Seniorinnen und Senioren der Gesamtstadt
Geislingen zu einem Halbtagesausflug eingeladen. Initiatoren waren die Kirchengemein-
de St. Ulrich und die Stadt Geislingen. Begleitet wurde der Halbtagesausflug durch Pater
Augusty und Bürgermeister Oliver Schmid. Ziel des Ausflugs war Scheer, das oberschwä-
bische Donaustädtchen. In Scheer angekommen gab es Kaffee und Kuchen, danach wurde
ein Gottesdienst in der kath. Kirche St. Nikolaus gefeiert. Im Anschluss stand eine
Kirchenführung zu bedeutenden Kunstschätzen, Fresken und Stuckarbeiten auf dem
Programm. Zum Abschluss erfolgte die Einladung zu einem gemeinsamen Abendessen.
Für die Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahre war es ein gelungener Tag in Scheer.

Bilder: Bürgermeister Oliver Schmid
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SSaammssttaagg,,  2299..0099..  22001122

19.00 Uhr Fassanstich mit Stadtmusiktreffen
Oktoberfest-Gaudi im Hallen-Biergarten
MV Geislingen, MV Zimmern u.d.B., SK Binsdorf

SSoonnnnttaagg,,  3300..0099..22001122

11.00 Uhr Frühschoppen mit der
Degerschlachter 
Blasmusik

ab 11.30 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Unterhaltungsnachmittag
MV Hart, MV Bergfelden

Über das ganze Fest bieten wir original bayerische Speisen  und
Getränke bei musikalischer Umrahmung.

Nähere Infos in den Vereinsnachrichten.
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Ökumenisches 
Kirchenkonzert 

 
 

Sonntag, 30. September, 19 Uhr 
in der St. Ulrichkirche Geislingen 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Kath. Kirchenchor St. Ulrich, Geislingen 
Evang. Kirchenchor Ostdorf 

Posaunenchor Ostdorf 
Orgel: Wolfgang Amann 

 Andreas Jenter 
 
 

Herzliche Einladung! 
 

 
Veranstalter: 

 
Kath. Kirchengemeinde 

St. Ulrich Geislingen 
und 

Evang. Kirchengemeinde 
Ostdorf-Geislingen 



Hinweis des Verlags
Vorgezogener Redaktionsschluss
Kalenderwoche 40 - Tag der deutschen Einheit
Redaktionsschluss/Anzeigenschluss:

Später eingehende Berichte von Vereinen oder Kirchen
können leider nicht mehr angenommen werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Montag, 01.10.2012, 12.00 Uhr

Fink Verlag

Bitte beachten:
Sperrflächen dürfen nicht befahren werden
In letzter Zeit häufen sich die Hinweise, dass immer wieder
Sperrflächen im Stadtgebiet zum Halten oder Parken genutzt
werden. Bei so genannten Sperrflächen handelt es sich um
Straßenbereiche, die nicht befahren werden dürfen, sie sind
daher auch für das Halten oder Parken nicht vorgesehen.

Sperrflächen in unserem
Stadtgebiet, die immer 
wieder unzulässig zum
Halten und Parken 
verwendet werden

Sperrflächen erkennt man daran, dass sie durch eine Sperrlinie
umrahmt sind, also durch eine durchgehende Linie und der
Innenraum ist durch diagonale Linien gekennzeichnet.
Immer wieder kann man beobachten, dass gerade auf solchen
Flächen Leute ihr Auto abstellen in der Annahme, dass Halten
hier gestattet ist, doch das ist falsch. Es gilt absolutes Halte-
verbot und Parkverbot. Die Sperrflächen sollen freibleiben von
jeder Form von Straßenverkehr und dienen manchmal auch
als Pufferzone zwischen Fahrstreifen oder auch als Leithilfe
in Kreuzungssituationen oder beim Abbiegen.

Sperrung von Feldwegen wegen Bauarbeiten
Im Verlaufe des Oktober 2012 werden die nachfolgend genann-
ten Feldwege für jeweils einen Tag voll gesperrt. Vor- und
Nacharbeiten wie z.B. an Banketten werden nicht mehr unter
Vollsperrungen ausgeführt, dort ist jedoch mit entsprechenden
Behinderungen und Wartezeiten zu rechnen. Die exakten Aus-
führungstermine stehen noch nicht fest und sind auch Wetter-
abhängig.
1. Feldweg Loreto, Binsdorf von der Gabelung Holder/Friedhof

bis zum Parkplatz am Beginn des Kreuzweges Loreto.
2. Feldweg Gänzenriet, Erlaheim vom Waldstück bis ein-

schließlich der darunter liegenden Feldwegkreuzung.
3. Feldweg ins Ried, Geislingen (zwei Teilabschnitte).

Ehrung der Blutspender
Im Rahmen der Sitzung des Gemeinderates vom 19. Septem-
ber 2012 ehrte Bürgermeister Oliver Schmid gemeinsam mit
Vertreterinnen des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsgruppe
Geislingen die nachfolgend genannten Spenderinnen und
Spender für 10maliges, 25-, 50- und 75maliges Blutspenden.
Bürgermeister Oliver Schmid stellte in seiner kurzen Ansprache
fest, dass „Blut immer noch etwas ganz Besonderes ist. Blut
kann nicht künstlich geschaffen oder durch etwas anderes er-
setzt werden. Hier stoßen wir nach wie vor an die Grenzen
der Wissenschaft, an die Grenzen unseres Vermögens. Ohne
das Lebenselixier ist auch das bestens ausgestattete Kranken-
haus, ist auch der bestens ausgebildete Arzt machtlos. Blut-
spenderinnen und Blutspender sorgen dafür, dass andere Men-
schen überleben können. Und das, meine Damen und Herren,
verdient höchste Anerkennung.“
Er dankte den Spenderinnen und Spendern ebenso, wie den
Helferinnen und Helfern des DRK, die die Blutspenden regel-
mäßig durchführen.

Für 10 Blutspenden wurden geehrt:
Petra Knaisch, Rainer Müller, Susanne Müller, Jürgen Stehle
Für 25 Blutspenden wurden geehrt:
Torsten Acker, Michaela Hauff, Maria Monika Renner, Dagmar
Schneider, Volker Sieber, Andrea Strücker, Klara Wahl
Für 50 Blutspenden wurden geehrt:
Martin Renner, Dr. Hans-Jürgen Weger
Für 75 Blutspenden wurden geehrt:
Charlotte Ott, Armin Renner, Klaus Wolpert

Kurzbericht aus der Sitzung des
Gemeinderates vom 25. Juli 2012
Top 1 - Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt

Top 2 - Bekanntmachung nichtöffentlich gefasster 
Beschlüsse
Dieser Tagesordnungspunkt entfiel

Top 3 - Beratung und Verabschiedung des Energieaktions-
planes der Stadt Geislingen
Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte zu diesem Tagesord-
nungspunkt das Moderationsteam Herrn Welf Schröter und
Frau Irene Scherer vom EU-Projekt BEAM 21. Er berichtete,
dass man sich gemeinsam mit der Bürgerschaft in den letzten
Monaten in hohem Maß mit dem Thema „Klimastadt“ ausein-
ander gesetzt habe und erinnert an die Bürgerversammlung
zu diesem Thema, wenige Tage vor der Sitzung des Gemein-
derates. Herr Welf Schröter informierte die Anwesenden über
die Ergebnisse aus der Phase des Bürgerdialoges der letzten
6 Monate. Aus dem Bürgerdialog heraus war ein Leitbild ent-
standen. Dieses besagt, dass sich die Stadt Geislingen bis zum
Jahr 2020 zur Klimastadt entwickeln möchte. Gemeinderat,
Stadtverwaltung, Bürgerschaft und lokale Wirtschaft nehmen
ihre Verantwortung wahr und ergreifen aktiv Maßnahmen zum
Schutz des Klimas und zum Schutz der Umwelt. Dies gipfelt
in fünf Schwerpunktempfehlungen, die in der Bürgerversamm-
lung erarbeitet wurden:
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1. Aufbruch zu einer neuen Verbraucherkultur und eines klima-
bewussten Verbraucherverhaltens

2. Umweltfreundliche Energieerzeugung mit einer Mega-Wind-
kraftanlage

3. Dezentrale Energieversorgung mit Photovoltaik und Bio-
masse

4. Dezentrale Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Energien
und mehr Energieeffizienz - Schrittweiser Abschied von
fossilen Brennstoffen wie Öl und Kohle

5. Neue Wege für einen umweltfreundlichen Verkehr
Im Anschluss zeigte er mögliche nächste Schritte auf und stell-
te den Entwurf des erarbeiteten Energieaktionsplanes vor.
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen beschloss den Energie-
Aktionsplan der Stadt Geislingen mit den nachfolgenden 10
Punkten:
I. Der Gemeinderat dankt der Bürgerschaft für die sechs-

monatige ehrenamtliche Tätigkeit im Bürgerdialog zur
„Klimastadt“ und anerkennt nachdrücklich die erbrachten
hervorragenden Leistungen in Gestalt eines erarbeiteten
Leitbildes und in Form von 119 Projektideen.

II. Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Untersuchun-
gen der KEA zur CO2-Bilanz im Jahr 1990 und 2010
zur Kenntnis.

III. Der Gemeinderat beschließt auf einstimmige Empfehlung
der Bürgerversammlung vom 9. Juli 2012 das Ziel, bis
zum Jahr 2020 eine Verringerung des CO2-Ausstoßes
um 30 Prozent in Bezug auf das Referenzjahr 1990
auf der Fläche der Stadt mit seinen drei Teilorten ver-
bindlich zu erreichen.

IV. Der Gemeinderat beschließt auf einstimmige Empfehlung
der Bürgerversammlung vom 9. Juli 2012 das Leitbild
zur „Klimastadt“.

V. Der Gemeinderat beschließt auf einstimmige Empfehlung
der Bürgerversammlung vom 9. Juli 2012 die fünf
Schwerpunktempfehlungen als Handlungsebenen auf
dem Weg zur „Klimastadt":
- Aufbruch zu einer neuen Verbraucherkultur und eines

klimabewussten Verbraucherverhaltens 
- Umweltfreundliche Energieerzeugung mit einer Mega-

Windkraftanlage 
- Dezentrale Energieerzeugung mit Photovoltaik und

Biomasse 
- Dezentrale Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Ener-

gien und mehr Energieeffizienz - Schrittweiser Ab-
schied von fossilen Brennstoffen wie Öl und Kohle

- Neue Wege für einen umweltfreundlichen Verkehr 
VI. Der Gemeinderat beschließt auf einstimmige Empfehlung

der Bürgerversammlung vom 9. Juli 2012 die Umsetzung
der 25 Einzelvorhaben, die von der Bürgerschaft als
vordringlich im Rahmen der fünf Schwerpunktempfehlun-
gen genannt wurden. Mit der Umsetzung soll nach der
Sommerpause im Herbst 2012 schrittweise begonnen
werden.

VII. Der Gemeinderat nimmt die weiteren aus dem Bürger-
dialog entstandenen 94 ergänzenden Projektideen mit
Interesse zur Kenntnis und sieht in ihnen eine wichtige
Grundlage für die Folgeschritte auf dem Weg zur Kli-
mastadt.

VIII. Der Gemeinderat bittet die Stadtverwaltung, zügig ein
Konzept für ein Projekt- und Umsetzungsmanagement
zur Realisierung der beschlossenen Vorhaben auszuar-
beiten und nach der Sommerpause dem Gremium samt
einem Finanzierungsplan vorzulegen. Der Gemeinderat
erklärt seine Absicht, notwendige Finanzmittel für die
Umsetzung der Projektvorhaben bereitzustellen.

IX. Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, bei der Reali-
sierung insbesondere der Windkraftanlage das Prinzip
der Bürgergenossenschaft zu bevorzugen. Die Stadtver-
waltung wird gebeten, mit der neu gegründeten Bürger-
energiegenossenschaft ein Umsetzungskonzept für die
Windkraftanlage vorzubereiten und dem Gemeinderat
alsbald vorzulegen.

X. Der Gemeinderat spricht sich für eine begleitende Fort-
setzung der aktiven Bürgerbeteiligung im Hinblick auf
das Ziel der „Klimastadt“ aus und beschließt, die Ein-
richtung eines offenen öffentlichen „Arbeitskreises Kli-
mastadt“, an dem die Bürgerinnen und Bürger, die Kli-
mabotschafterinnen und Klimabotschafter sowie Vertreter
der örtlichen Wirtschaft sich beteiligen. Der „Arbeitskreis
Klimastadt“ erhält das Recht, direkt Anträge an den Ge-
meinderat stellen zu können. Für die Moderation des
Arbeitskreises beruft die Stadtverwaltung ein Moderation-
steam.

Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie unter
www.klimastadt-geislingen.de

Top 4 - Windenergie - Information über die Standortsuche
Die Mitglieder des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Balingen - Geislingen fassten in
deren letzter Sitzung den Aufstellungsbeschluss für das Verfah-
ren eines sachlichen Teilflächennutzungsplans „Windkraft“. Als
Grundlage für die Änderung des Flächennutzungsplanes soll
ein Standortgutachten dienen. Das Büro Dr. Grossmann-Um-
weltplanung wurde mit den Planungsarbeiten, u.a. im Hinblick
auf die Standortsuche beauftragt. Herr Dr. Großmann stellte
die Ergebnisse vor. Auf Grundlage der gesetzlichen Regelun-
gen ging er auf das Gemarkungsgebiet ein, das methodisch
auf Grundlage der Ergebnisse des Windenergieerlasses bei-
spielsweise in Bezug auf Abstandsflächen untersucht worden
war. Nach Abzug von Ausschlussflächen wurden sogenannte
„Suchräume“ eingestuft. In einem zweiten Schritt wurden die
Windbedingungen, bzw. -geschwindigkeiten innerhalb der
Suchräume untersucht. Als Mindestvoraussetzung für eine wirt-
schaftliche Nutzung wird eine mittlere Windgeschwindigkeit ab
5,39 m/s in 100 Meter Höhe angesehen. Dies wird auf der
Gemarkung Geislingens nur in den nördlichsten Bereichen er-
reicht. Es wurden Konzentrationszonen für die Windkraft gebil-
det, in dem man die maximale Abstandsflächen mit 1100 Me-
tern der Geislinger Ortsteile aber auch der benachbarten Ort-
schaften durch die Bildung konzentrischer Kreise ermittelt hat-
te. . Im Bereich Binsdorf und Erlaheim könnten aus Sicht des
Planers maximal 3 Anlagen in Binsdorf, bzw. 2 Anlagen im
Bereich Erlaheim errichtet werden. Damit kann der Windkraft
hinreichend Raum geboten werden. Restriktionen zum Schutz
bedrohter Tierarten müssen beachtet werden. Es muss nach-
gewiesen werden, dass in einem solchen Bereich keine erheb-
liche Benachteiligung der Tierwelt entsteht. Dies wird bereits
im frühen Stadium der Flächennutzungsplanung erforderlich.
Der Gemeinderat nahm die Ergebnisse der Standortsuche zur
Kenntnis. Die Ergebnisse wurden ebenfalls den Mitgliedern der
Ortschaftsräte Erlaheim und Binsdorf zeitnah vorgestellt. Nach
Beratung und Beschlussfassung in den beiden Gremien wur-
den die Standorte in das Flächennutzungsplanverfahren, vorbe-
haltlich der Zustimmung des Gemeinderates, übernommen.
Das Büro Dr. Großmann wurde damit beauftragt, erste Schritte
zur Begutachtung der Flächen zu unternehmen.

Top 5 - Sanierung des kath. Kindergartens St. Michael in
Geislingen - Gewährung eines Baukostenzuschusses
In der Sitzung des Gemeinsamen Kindergartenausschusses
im Mai 2011 wurden die ersten konkreten Überlegungen zu
einer erforderlichen Sanierung des Kindergartens St. Michaels
vorgestellt. Ein Konzept war erarbeitet worden. Die Stadt Geis-
lingen wird sich an der Sanierung des Kindergartengebäudes
St. Michael, im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten, betei-
ligen. Mit einer technisch- und energetischen Sanierung des
Gebäudes soll erreicht werden, dass in den kommenden 20
Jahren kein weiterer Sanierungsbedarf entsteht und somit auch
keine weiteren Investitionen durchzuführen sind.
Der Gemeinderat beschloss, der Kirchengemeinde St. Ulrich
für die technische und energetische Sanierung des Kindergar-
tengebäudes „St. Michael“ einen Betrag von bis zu 650.000
? zur Verfügung zu stellen. Dabei werden die Gesamtkosten,
Bauumfang und Baubeginn der einzelnen Maßnahmen im Ein-
vernehmen mit der Stadt Geislingen festgelegt. Anschließend
werden die Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt. Auf Be-
schluss des Gemeinderates beauftragt die Stadtverwaltung, ei-
nen Controller, welcher die Sanierungsmaßnahmen begleitet
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Top 6 - Kindergartenangelegenheiten - Vorstellung der
städtischen Zufriedenheitsumfrage
Die Stadt Geislingen hat in den städtischen Kindergärten „Pu-
steblume“ und „Regenbogen“ eine Elternbefragung zur Zufrie-
denheit durchgeführt. Die Gesamtbewertung hatte ergeben,
dass 93 % bzw. 96 % der Eltern insgesamt mit den städtischen
Kindertageseinrichtungen „sehr zufrieden bis zufrieden“ sind.
Insbesondere bei den Öffnungszeiten am Vormittag bei den
Angebotsformen „Regelgruppe“ und „Krippe“ äußerten die El-
tern mehrheitlich den Wunsch, das Ende der Öffnungszeit am
Vormittag, statt wie bisher von 11.30 Uhr auf 12.15 Uhr fest
zu setzen. Familie und Beruf können sich dadurch noch besser
vereinbaren lassen.
Der Gemeinderat beschloss, in den städtischen Kindergärten
„Pusteblume“ und „Regenbogen“ die Öffnungszeit am Vormit-
tag, in den Bereichen der Regelgruppe und der Krippe, vormit-
tags von 07.30 Uhr bis 12.15 Uhr fest zu setzen.

Top 7 - Gemeinschaftsschule - Vorstellung des pädagogi-
schen Konzeptes
Der Landtag hat im April 2012 die Gemeinschaftsschule als
weitere Schulart im Schulgesetz von Baden-Württemberg ver-
ankert. An einer Gemeinschaftsschule lernen Kinder mit unter-
schiedlichen Begabungen miteinander und voneinander. Die-
ses längere gemeinsame Lernen bietet eine Chance für alle
Kinder. Mit der Schulform der Gemeinschaftsschule kann ein
wohnortnahes Schulangebot mit allen Bildungsstandards reali-
siert werden. Allen Schülerinnen und Schülern kann die Chan-
ce auf den bestmöglichsten Abschluss geboten werden. Der
Gemeinderat war bereits in der Sitzung am 16. November 2011
durch den Leitenden Schulamtsdirektor Herrn Gernot Schult-
heiß und den örtlich zuständigen Schulamtsdirektor Herrn Jür-
gen Raff über das Modell der Gemeinschaftsschule informiert
worden. Die Mitglieder des Gemeinderates hatten hierbei die
Schulleitung der Schlossparkschule beauftragt, ein pädagogi-
sches Konzept für eine mögliche Gemeinschaftsschule in Geis-
lingen zu erstellen. Dieses wurde durch die hierfür eingerichtete
Arbeitsgruppe an der Schlossparkschule in den letzten Mona-
ten erstellt. Rektor Eberhard Rauschenberger stellte das päd-
agogische Konzept in der Sitzung des Gemeinderates vor, der
Gemeinderat nahm das Konzept zustimmend zur Kenntnis.

Top 8 - Lieferung der LED-Straßenlampen für das Gebiet
der Gesamtstadt - Vergabe
Nach Vorberatung und Bemusterung im Ausschuss für Technik
und Umwelt wurde dem Gemeinderat vorgeschlagen, die Stra-
ßenbeleuchtung in den Wohngebieten mit Ausnahme der neu-
en HESS Toledo-Beleuchtungen gegen energiesparende
Leuchten „Indal Stella Square“ auszutauschen. Der Gemeinde-
rat beschloss die Bestellung von 407 Stück Indal Stella Square
14 LED sowie 40 Stück Indal Stella wide 52 LED zum Gesamt-
angebotsbruttopreis von 233.799,30 €. Zum Zeitpunkt der Sit-
zung war die beantragte Förderung noch nicht bestätigt. Der
Beschluss des Gemeinderates erfolgte aus diesem Grund vor-
behaltlich der Zuschusszusage.

Top 9 - LEADER-Kulturscheune - Vorstellung der aktuellen
Planung als Grundlage des Bauantrages
Die Errichtung einer Kulturscheune im Stadtteil Erlaheim wird
im Rahmen des LEADER-Sonderprogramms 2011 als „heraus-
ragendes Projekt“ angesehen. Aus diesem Grund erhält die
Stadt Geislingen auf Ihren Förderantrag hin einen Zuschuss
in Höhe von 75 % der förderfähigen Kosten. Architekt Ralph
Burghardt stellte die aktuelle Planung in der Sitzung des Ge-
meinderates vor. Der Abschluss der Baumaßnahme ist für
Herbst 2013 vorgesehen.
Der Gemeinderat stimmte der aktuellen Planung als Grundlage
für den Bauantrag zu und beauftragte die Verwaltung, einen
entsprechenden Bauantrag einzureichen.

Top 10 - Ersatzbeschaffung Klein-LKW für den städtischen
Bauhof
Für den bisherigen kleinen Unimog des städtischen Bauhofes
ist eine Ersatzbeschaffung vorzunehmen. Eine Bemusterung
von in Frage kommenden Fahrzeugen erfolgte in der Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt vom 19.7.2012. Das
Ergebnis wurde in der Sitzung beraten.

Die Verwaltung wurde beauftragt, den Klein-Lkw Bokimobil,
Kommunalfahrzeug HY 1251 B bei der Firma Kiefer komplett
zum Gesamtpreis von 153.004,96 € zu bestellen. Die exakten
Details zur Beschaffung eines Streugerätes wurden zurückge-
stellt bis zur ATU-Sitzung im September 2012.

Top 11 - Sanierung der Heizungsanlage der Mehrzweckhal-
le Binsdorf-Erlaheim
Die bestehende Ölheizung in der Mehrzweckhalle Binsdorf-Er-
laheim ist nach 30jähriger Betriebszeit und mehreren Repara-
turen aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten nicht mehr instand
zu setzen. Es wurde eine technische Lösung ausgearbeitet,
welches als Kernstück eine CO2neutrale Pelletsheizzentrale
vorsieht.
Da die Heizung im laufenden Haushaltsjahr ausfiel müssen
die erforderlichen Haushaltsmittel bereit gestellt werden.
11.1 Vergabe der Bauarbeiten für den Anbau eines Pellets-
Lagers
Der Gemeinderat beschloss die Bereitstellung der Mittel im lau-
fenden Haushaltsjahr. Die Bauarbeiten zum Anbau des Pellets-
lagers wurden an die Firma Huonker, Rosenfeld-Leidringen
zum Gesamtbruttopreis von 20.399,79 € vergeben.
11.2 - Vergabe der Lieferung und Installation der Heizungs-
anlage
Der Gemeinderat beschloss, die entsprechenden Haushaltsmit-
tel im laufenden Haushaltsjahr bereit zu stellen. Die Leistung
wurde in Form der freihändigen Vergabe an die Firma
Heima-Welte zum Gesamtbruttobetrag in Höhe von 77.618,24 €.

Top 12 - Pelletsheizung für Schlossparkschule, TSV-Halle
und Harmonie
In der Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt wur-
den erste Punkte für eine neue Heizung für die städtische
TSV-Halle vorberaten. Das Stadtbauamt wurde beauftragt, Va-
riantenuntersuchungen durchzuführen. Geprüft wurde eine
Nahwärmeleitung zur Schlossparkschule, kombiniert mit einer
Holzpelletsheizung in der Schlossparkschule im Gegensatz
zum Anbau eines Heizraumes an der städtischen TSV-Halle.
Die Prüfung hatte ergeben, dass die Anbindung der Halle an
die Schlossparkschule sinnvoll und wirtschaftlich und damit der
Variante eines Heizraumanbaus deutlich vorzuziehen ist.
12.1 –-Anbindung der städtischen TSV-Halle durch eine
Nahwärmeleitung an eine neue Pelletsheizung an der
Schlossparkschule
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung mit der Planung
und dem Aufbau einer Nahwärmeleitung verbunden mit dem
Anschluss sowie der Einbindung ins System der städtischen
TSV-Halle.
Die Verwaltung wurde beauftragt, mit dem Ingenieurbüro Schu-
ler, IBS in Kontakt zu treten. Dem Ingenieurbüro Schuler ist
die Heizung in der Schlossparkschule bekannt. Somit kann so-
fort, ohne weitere Vorleistungen, die entsprechenden Planun-
gen veranlasst werden.
12.2 - Einbau einer Pelletsheizung in die Schlossparkschu-
le, einschließlich Teilversorgung der Schlossparkschule
Der Gemeinderat beschloss den Einbau einer Pelletsheizung
in der Schlossparkschule mit ca. 300 KW.
12.3 - Anbindung des Bürger- und Vereinshaus Harmonie
durch eine Nahwärmeleitung an die Pelletsheizung in der
Schlossparkschule
Die Ergebnisse dieser Untersuchung wurden der Verwaltung
erst nach Aufstellung der Tagesordnung bekannt. Die Untersu-
chungen zeigten, dass eine solche Lösung wirtschaftlich nicht
sinnvoll ist. Aus diesem Grund entfiel dieser Tagesordnungs-
punkt.

13. - Städtisches Gebäude „Harmonie“ - Erneuerung und
Umbau zu einem Bürger- und Vereinshaus - Vergabe der
folgenden Gewerke:
- Heizungsinstallation 
- Glaserarbeiten, Innen-, Außensimse
- Metallbauarbeiten (Verglasungen)
- Estricharbeiten (Fußbodenheizung)
- Oberbelagsarbeiten
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- Fliesenarbeiten
- Innentüren und Zargen
- Schlosserarbeiten, Fluchttreppe
- Malerarbeiten
- Sanitärarbeiten
- Liefern und Installation des Aufzuges
Die Ergebnisse der Ausschreibungen wurden vorgestellt.
Der Gemeinderat stimmte den Beschlussvorschlägen wie nach-
stehend aufgeführt zu:
Zu a) Vergabe Gewerk Heizungsinstallation an die günstigste

Bieterin, Firma Heima Welte, Balingen-Engstlatt zu ei-
nem Gesamtbruttopreis von 151.735,70 €.

Zu b) Vergabe Gewerk Glaserarbeiten, Innen-, Außensimse an
die günstigste Bieterin, Firma Ziegler, Fluorn-Winzeln zu
einem Gesamtbruttopreis von 48.456,80 €.

Zu c) Vergabe Gewerk Metallbauarbeiten (Verglasungen) an
die günstigste Bieterin, Firma Mannl, Kreuzwertheim zu
einem Gesamtbruttopreis von 155.162,32 €.

Zu d) Vergabe Gewerk Estricharbeiten (Fußbodenheizung) an
die günstigste Bieterin, Firma Bozic, Kirchheim-Teck zu
einem Gesamtbruttopreis von 32.817,72 €.

Zu e) Vergabe Gewerk Oberbelagsarbeiten an die günstigste
Bieterin, Firma Schöbel, Köthen zu einem Gesamtbrut-
topreis von 39.557,67 €.

Zu f) Vergabe Gewerk Fliesenarbeiten an die günstigste Bie-
terin, Firma Fischer, Hechingen-Stetten zu einem Ge-
samtbruttopreis von 57.534,72 €.

Zu g) Vergabe Gewerk Innentüren und Zargen an die günstig-
ste Bieterin, Firma Feurer, Truchtelfingen zu einem Ge-
samtbruttopreis von 49.197,31 €.

Zu h) Vergabe Gewerk Schlosserarbeiten, Fluchttreppe an die
günstigste Bieterin, Firma Aigeldinger, Bösingen zu ei-
nem Gesamtbruttopreis von 48.264,02 €.

Zu i) Vergabe Gewerk Malerarbeiten an die günstigste Biete-
rin, Firma Schien, Onstmettingen zu einem Gesamtbrut-
topreis von 34.472,52 €.

Zu j) Vergabe Gewerk Sanitärarbeiten an die günstigste Bie-
terin, Firma Stier, Balingen-Engstlatt zu einem Gesamt-
bruttopreis von 59.755,73 €.

Zu k) Vergabe Gewerk Liefern und Installation des Aufzuges
an die günstigste Bieterin, Firma Thyssen-Krupp, Reut-
lingen zu einem Gesamtbruttopreis von 61.285,00 €.

Top 14 - Baugesuche
I. Baugesuche im Genehmigungsverfahren
Der Gemeinderat erteilte den folgenden Baugesuchen das ge-
meindliche Einvernehmen:
a) Wohnhauserweiterung mit Garage, Bubenhofenstraße 23,

Geislingen
b) Neubau eines Lager- und Mehrzweckabstellgebäudes an

die bestehende landwirtschaftliche Gerätehalle, Hofenstra-
ße 4, Erlaheim. Diesem Baugesuch wurde vorbehaltlich
der Zustimmung des Ortschaftsrats Erlaheim zugestimmt.

c) Erstellung einer Lagerhalle Karlstraße 45, Erlaheim und
Erstellung eines Carports, Schulstraße 5/1, Erlaheim. Die-
sem Baugesuch wurde vorbehaltlich der Zustimmung des
Ortschaftsrats Erlaheim zugestimmt.

Der Gemeinderat nahm das folgende Abbruchgesuch im Kennt-
nisgabeverfahren zur Kenntnis:

II. Abbruchgesuch im Kenntnisgabeverfahren
a) Abbruch des Einfamilienhauses mit Scheune, Preßstraße

28, Geislingen

Top 15 - Verschiedenes
Brunnenplatz Erlaheim
Bürgermeister Oliver Schmid informierte, dass das Land Ba-
den-Württemberg der Umgestaltung des Brunnenplatzes sowie
der grundlegenden Sanierung des Milch- und Backhäusles im
Zuge der Neugestaltung der Ortsmitte Erlaheim grundsätzlich
zugestimmt und dies finanziell unterstützt hatte. Bürgermeister
Oliver Schmid bedankte sich stellvertretend für alle ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer bei Ortsvorsteher Ewald Walter
für die gelungene Maßnahme.

Bild: Georg Meschkan

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates endete um 21:19
Uhr, eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich noch an.

Kurzbericht aus der Sitzung des
Gemeinderates vom 19. September 2012
Top 1 - Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2 - Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
sowie einer Eilentscheidung gemäß § 43 Abs. 4 GemO
Bürgermeister Oliver Schmid gab die in nichtöffentlichen Sit-
zungen gefassten Beschlüsse bekannt:
In der Sitzung des Gemeinderates vom 25.7.2012 wurde die
Wiederbesetzung einer Stelle im Bereich der Verwaltung be-
schlossen, befristet zunächst auf zwei Jahre.
In der Sitzung des ATU vom 27.8.2012 wurde beschlossen,
folgende Gewerke für den Anbau an den Kindergarten Puste-
blume zu vergeben: Die Rohbauarbeiten an die Firma
Schnee+Osswald aus Obernheim zum Gesamtbruttopreis von
53.689,08 €. Die Zimmererarbeiten an die Firma Dieringer
Holzbau in Rangendingen zum Gesamtbruttopreis von
43.539,61 €. Die Dachdämmung samt Blech- und Abdich-
tungsarbeiten für die Firma Wild GmbH aus Rottweil mit einer
Gesamtbruttosumme in Höhe von 30.059,00 €.
Im Anschluss informierte Bürgermeister Oliver Schmid die An-
wesenden über eine Eilentscheidung nach € 43 Abs. 4 GemO:
Die Pellets-Heizungsanlage an der Grundschule Binsdorf ist
nicht mehr störungsfrei funktionstüchtig. Die alte Zuführung des
Brennstoffes muss ausgebaut und eine neue, geeignete Zufüh-
rung installiert werden. Ein Komplett-Angebot der Fa. Heima-
Welte in Höhe von netto 12.350 € liegt vor. Hinzu kommt die
Demontage der alten Anlage für netto 1.800 €, zusammen
ein Angebot in Höhe von netto 14.150 €. Mit der hinzukom-
menden Mehrwertsteuer wird ein Bruttogesamtbetrag in Höhe
von 16.838,50 € erreicht. Diese Thematik wurde im Ausschuss
für Technik und Umwelt grundsätzlich schon einmal angespro-
chen. Bürgermeister Oliver Schmid traf die Entscheidung im
Rahmen einer Eilentscheidung, ansonsten hätte die Heizung
zu Beginn der Heizperiode nicht rechtzeitig fertig gestellt wer-
den können. Besonders wichtig war es Bürgermeister Oliver
Schmid, dass diese Vorgehensweise durch das Gremium mit-
getragen wurde. Die Mitglieder des Gemeinderates erklärten
sich vorab einstimmig bereit, die Haushaltsmittel bereit zu stel-
len und stimmten der Vorgehensweise zu, in diesem Fall eine
Eilentscheidung durch den Bürgermeister zu treffen.

Top 3 - Ehrung der Blutspender
Bürgermeister Oliver Schmid ehrte gemeinsam mit Vertretern
des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsgruppe Geislingen Blut-
spender für 10maliges, 25-, 50- und 75-maliges Spenden. Le-
sen Sie bitte hierzu den Artikel in dieser Ausgabe Seite 5
Top 4 - Einrichtung einer Gemeinschaftsschule an der
Schlossparkschule Geislingen - Beschluss über die An-
tragstellung
Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte zu diesem Tagesord-
nungspunkt die anwesenden Vertreter des Lehrerkollegiums
der Schlossparkschule. Er freute sich, diesen Tagesordnungs-

8 Amtsblatt der Stadt Geislingen 28. September 2012, Nummer 39



punkt an diesem Tag final aufzurufen. Der Gemeinderat, das
Lehrerkollegium und die Elternvertreter hatten gewissenhaft
und vorausschauend zu einem sehr frühen Zeitpunkt die Wei-
chen gestellt. In der rund einjährigen Vorbereitungszeit war die-
ses Thema in hohem Maße diskutiert worden. In interessanten
Informationsveranstaltungen waren sehr frühzeitig die Bestre-
bungen transparent nach außen kommuniziert worden. Es war
ihm ein großes Anliegen gewesen, alle Beteiligten rechtzeitig
mit ins Boot zu nehmen. Im Rahmen einer Visitation war die
Schlossparkschule im Monat Juni 2012 durch Vertreter des
Staatlichen Schulamtes Albstadt und des Regierungspräsidi-
ums Tübingen besucht worden. Die Schule und die Stadtver-
waltung hatten die Konzeption für eine mögliche Antragsstel-
lung zum 1. Oktober 2012, sowie die beabsichtigte Umsetzung
individueller und kooperativer Lernformen im kommenden
Schuljahr 2013/2014 der Kommission sehr überzeugend dar-
stellen können. Die Schule befindet sich konzeptionell bereits
auf einem sehr hohen Niveau. Die angedachten Umsetzungs-
schritte wurden klar und nachhaltig durchdacht. Bei einem
Rundgang durch die Schulanlage ist ein Bedarf an weiteren
Schulräumen erkennbar geworden. Bei einer 2-zügigen Ge-
meinschaftsschule beläuft sich der zusätzliche Raumbedarf auf
rund 1.000 qm. Der Ganztagsbetrieb sowie die Inklusion sind
integrativer Bestandteil der Gemeinschaftsschule und damit
des Unterrichtsbetriebes. Die Kommission hatte der Stadt Geis-
lingen empfohlen, die begonnen Planungsarbeiten fortzusetzen
und zum 1. Oktober 2012 einen Antrag auf Einrichtung einer
Gemeinschaftsschule zu stellen, da sowohl die Schule als auch
der Schulträger sehr überzeugend darstellen konnten, dass das
Vorhaben auf Dauer und auf sehr hohem Niveau angelegt wur-
de. Eine 2-zügige Gemeinschaftsschule soll nach Ansicht der
Kommission angestrebt werden.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung einen Antrag zur
Einrichtung einer 2-zügigen Gemeinschaftsschule zum Schul-
jahr 2013/2014 zu stellen.
Nach einer positiven Bescheidung werden die Voraussetzun-
gen der räumlichen und sächlichen Ausstattung sowie die son-
stigen notwendigen Rahmenbedingungen (z.B. ÖPNV etc.) zur
Gewährleistung aller Bildungsstandards zum erforderlichen
Zeitpunkt geschaffen.

Top 5 - Aufstellungsbeschluss 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Giebel II“ Gemarkung Geislingen
Mit dem Aufstellungsbeschluss soll das Bebauungsplanverfah-
ren zur 4. Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes
„Giebel II“ eingeleitet werden.
Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Giebel II“ - 4. Änderung gem. § 2 Abs. 1 BauGB.
Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie aus der Öffent-
lichen Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses auf Seite
10 in dieser Ausgabe.

Top 6 - Feststellung der Jahresrechnung 2011 und des
Jahresabschlusses des Eigenbetriebs „Wasserversorgung
Geislingen“ für das Wirtschaftsjahr 2011
Stadtkämmerin Sandra Kiesel stellte die Jahresrechnung 2011
und den Jahresabschlusses des Eigenbetriebs „Wasserversor-
gung Geislingen“ für das Wirtschaftsjahr 2011 vor.
Der Gemeinderat stimmte den Beschlussvorschlägen zu. In-
haltlich wird auf die Öffentliche Bekanntmachung auf Seite 10
in dieser Ausgabe verwiesen.

Top 7 - Vergabe Montage der LED-Straßenbeleuchtung
Die Montagearbeiten der LED-Straßenbeleuchtung waren be-
schränkt ausgeschrieben worden. Der Gemeinderat der Stadt
Geislingen beschloss, die Montagearbeiten an die günstigste
Bieterin, die Firma RK-Beleuchtung in Bitz zum Gesamtbrutto-
preis in Höhe von 27.489 € zu vergeben.

Top 8 - Schlossparkbad Geislingen - Rückblick auf die Frei-
badsaison 2012-09-24
Bürgermeister Oliver Schmid erinnerte mit Aufrufen dieses Ta-
gesordnungspunktes daran, dass durch den tragischen Todes-
fall von Ehrenbürger Siegfried Ginter die Saison überschattet
wurde, insbesondere auch bei den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Stadt Geislingen.

Hauptamtsleiter Steve Mall fasste die Saison mit den folgenden
Zahlen und Fakten zusammen: Das Schlossparkbad war in
der Zeit vom 13. Mai bis 9. September 2012 geöffnet. Nach
durchwachsenem Wetter im Juli wurde am 1. August der dies-
jährige Besucherrekord gezählt. Insgesamt 1.610 Besucher
strömten n das Geislinger Schlossparkbad. Am 22. August
konnte Bürgermeister Oliver Schmid die 8-jährige Selina Haid
aus Vöhringen als 25.000 Besucherin, in der Badesaison 2012,
im Schlossparkbad begrüßen. Insgesamt wurden 27.881 Bade-
gäste gezählt. Insgesamt konnten Eintrittsgelder in Höhe von
rund 38.000 € erzielt werden. Es wurden 624 Familientages-
karten und 72 Familiendauerkarten abgesetzt. Bürgermeister
Oliver Schmid dankte insbesondere den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern. Er erinnerte, dass keiner der Beschäftigten haupt-
amtlich bei der Stadt Geislingen beschäftigt ist, einzig
Schwimmmeister Ralf Schmidt wird in Kooperation mit den
Stadtwerken Balingen regelmäßig abgeordnet.
Der Gemeinderat nahm den Bericht zur Kenntnis.

Top 9 - Baugesuche
I. Baugesuche im Genehmigungsverfahren
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen erteilt dem nachstehen-
den Baugesuch das gemeindliche Einvernehmen:
a) Umbau des bestehenden Wohngebäudes samt Ökonomie-

teil zu einer Kulturscheune, Hühlestraße 15, Erlaheim

II. Baugesuche im Kenntnisgabeverfahren
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen nimmt die nachstehen-
den Baugesuche zur Kenntnis und bestätigt erforderliche Be-
freiungsanträge:
a) Neubau eines Einfamilienhauses mit Kellergarage, Am

Mühlegraben 7, Geislingen 
b) Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage, Habichtweg 13,

Geislingen

III. Sonstige Vorhaben - Wasserrechtsgesuche
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen stimmt dem nachstehen-
den Vorhaben zu:
a) Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis zum

Einleiten von behandeltem Abwasser in ein Gewässer,
Reutwasen 1, Binsdorf

Der Ortschaftsrat Binsdorf hatte vorab zugestimmt.

IV - Abbruchgesuche im Genehmigungsverfahren
Der Gemeinderat erteilte den nachfolgenden Abbruchgesuchen
das gemeindliche Einvernehmen
a) Abbruch des Gebäudes und Gebäudeteile auf Flst. Nr.

365/4, 72351 Geislingen, Vorstadtstraße 23
b) Abbruch des Gebäudes und Gebäudeteile auf Flst. 345,

345/1 u. 348 sowie der Doppelgarage Flst. 346 und der
Einzelgarage Flst. 347, 72351 Geislingen, Vorstadtstraße
3 + 5

Top 10 - Verschiedenes
10.1 - Ferienangebote der Stadt Geislingen während der
Sommerferien
Die Stadt Geislingen bot während der Ferienzeit wieder ein
vielfältiges Programm in Form der Angebote der Schulstürmer,
der Ferienspiele, der Ferienbetreuung der Grundschüler, der
Jugendfreizeit in Ruoms, dem Konzert Umsonst & Draußen
sowie dem Ausflug für Daheimgebliebene.

Foto: Felix Klein

28. September 2012, Nummer 39 Amtsblatt der Stadt Geislingen 9



Bürgermeister Oliver Schmid berichtete von vielen positiven
Rückmeldungen, die er in Bezug auf die Ferienaktivitäten der
Stadt Geislingen von Seiten der Eltern und aus den Familien
erhalten hatte. Er richtete seinen herzlichen Dank an die vielen
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die dies ermöglichten.

10.2 Begrüßung der Auszubildenden, Berufspraktikantin-
nen und Freiwilligen des Sozialen Jahres zum September
2012
Am 1. September 2012 haben Auszubildende der Verwaltung,
Anerkennungspraktikantinnen und Freiwillige, die ein Soziales
Jahr (FSJ) in den städtischen Kindergärten ableisten, ihren
Dienst begonnen. Frau Nathalie Schmid wird zweieinhalb Jahre
innerhalb der Stadtverwaltung zur Verwaltungsfachangestellten
ausgebildet. Frau Mirjam Dehner und Frau Claudia Sauter be-
ginnen mit ihrem 6-monatigen Einführungspraktikum ebenfalls
im Verwaltungsbereich, bevor sie im März 2013 ihr Studium
zum Bachelor of Arts - Public Management an der Hochschule
Ludwigsburg aufnehmen. Frau Cinderella Engel absolviert ihr
Anerkennungsjahr (4. Ausbildungsjahr) zur staatlich anerkann-
ten Erzieherin im Kindergarten „Pusteblume“ und Frau Claudia
Eha im Kindergarten „Regenbogen“. Frau Sabrina Binanzer
leistet im Kindergarten „Pusteblume“ ihr Freiwilliges Soziales
Jahr (FSJ) ab. Ebenso Frau Florentine Lohrmann im Kindergar-
ten „Regenbogen“ sowie anteilig an der Grundschule Binsdorf.
Der Stadt Geislingen ist es wichtig, im Rahmen ihrer Möglich-
keiten, jungen Menschen eine berufliche Perspektive zu eröff-
nen. Bürgermeister Oliver Schmid hieß die Auszubildenden,
die Anerkennungspraktikantinnen und die Freiwilligen des So-
zialen Jahres (FSJ) im Rahmen eines Einführungsgespräches
herzlich willkommen und wünschte einen guten Start.

Die öffentliche Sitzung endete um 20:25 Uhr. Eine nichtöffent-
liche Sitzung schloss sich noch an.

Öffentliche Bekanntmachung der
Jahresrechnung 2011 der Stadt Geislingen
Der Gemeinderat hat am 19. September 2012 gemäß § 95 der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg die Jahresrechnung
2011 der Stadt Geislingen durch Beschluss wie folgt festgestellt:

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushalts-
rechnung

für das Haushaltsjahr 2011
- in EURO -

Nachrichtlich:
12. Den außer- und überplanmäßigen Ausgaben wird gemäß

§ 84 GemO zugestimmt.
13. Haushaltseinnahmereste Vermögenshaushalt:

1.181.319,00 €.
14. Haushaltsausgabereste Vermögenshaushalt: 2.751.709,04€.
15. Stand der Schulden zum 31.12.2011: 1.643.757,54 €.

16. Stand der allgemeinen Rücklage zum 31.12.2011:
3.914.827,44 €.

17. Zuführungsrate Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt:
1.654.411,63 €.

Die Jahresrechnung liegt mit Rechenschaftsbericht gem. § 95
b GemO in der Zeit vom 01.10.2012 bis 12.10.2012 je ein-
schließlich, während der üblichen Dienststunden im Rathaus
Geislingen, Vorstadtstr. 9, Zimmer 22, zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus.

Geislingen, 20. September 2012 
gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der 
Feststellung des Jahresabschlusses 2011 
der „Wasserversorgung Geislingen“
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 19. September
2012 gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) den
Jahresabschluss 2011
für den Eigenbetrieb „Wasserversorgung Geislingen“ wie folgt
festgestellt und beschlossen:
1. Feststellung des Jahresabschlusses:

1.1 Bilanzsumme 9.458.591,12 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 3.459.907,73 €
das Umlaufvermögen 5.998.683,39 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 7.612.353,21 €
die empfangenen Ertragszuschüsse 369.255,00 €
die Rückstellungen 71.368,00 €
die Verbindlichkeiten 1.405.614,91 €

1.2 Jahresgewinn 4.943.649,41 €
1.2.1 Summe der Erträge 5.749.773,45 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 806.124,04 €

2. Verwendung des Jahresgewinnes:
a) zur Tilgung des Verlustvortrags 0,00 €
b) zur Einstellung von Rücklagen 4.943.649,41 €
c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde 0,00 €
c) auf neue Rechnung vorzutragen 0,00 €

3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr
nach § 14 Abs. 3 EigBG für den Haushalt
der Stadt eingeplanten Finanzierungsmittel 0,00 €

4. Der Gemeinderat erteilt dem Bürgermeister, dem
die Aufgaben einer Betriebsleitung obliegen,
gemäß § 16 Abs. 3 EigBG die Entlastung.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 16 Abs. 4 EigBG öf-
fentlich bekannt gemacht. Der Jahresabschluss 2011 mit Lage-
bericht liegt in der Zeit vom 01.10.2012 bis 12.10.2012 je ein-
schließlich, während der üblichen Dienststunden im Rathaus
Geislingen, Vorstadtstraße 9, Zimmer 22, zur Einsichtnahme
öffentlich aus.

Geislingen, 20. September 2012
gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Aufstellungsbeschlusses 4. Änderung des Bebauungs-
planes "Giebel II" - Gemarkung Geislingen
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 19.09.2012 beschlos-
sen, für das Gebiet Giebel II, Gemarkung Geislingen, einen
Bebauungsplan - 4. Änderung aufzustellen. Die überbaubare
Fläche der Grundstücke ist im bestehenden Bebauungsplan
entlang der Straße „Giebel“ so festgelegt, dass bauliche Erwei-
terungen zur Straßenseite nicht oder nur eingeschränkt möglich
sind. Um für die Gebäudeeigentümer auch in diesem Bereich
die Erweiterung ihrer Gebäude zu ermöglichen, soll die über-
baubare Fläche entsprechend erweitert werden. Dies soll da-
durch ermöglicht werden, dass die Baugrenze entlang der Stra-
ßenseite entsprechend verschoben wird. Der Geltungsbereich
der Änderung ist in beiliegendem Lageplan dargestellt.
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  Verwaltungshaushalt 
€ 

Vermögenshaushalt  
€ 

Gesamthaushalt 
€ 

1. Soll-Einnahmen 11.630.721,32 3.557.805,23 15.188.526,55
2. neue Haushaltseinnah-

mereste 
0,00 1.181.319,00 1.181.319,00

3. Zwischensumme 11.630.721,32 4.739.124,23 16.369.845,55
4. ab: Haushaltseinnah-

mereste vom Vorjahr 
0,00 437.149,00 437.149,00

5. Bereinigte Soll-
Einnahmen 

11.630.721,32 4.301.975,23 15.932.696,55

     
     
6.  Soll-Ausgaben 11.630.721,32 3.584.479,17 15.215.200,49
7. neue Haushaltsausga-

bereste 
0,00 2.751.709,04 2.751.709,04

8. Zwischensumme 11.630.721,32 6.336.188,21 17.966.909,53
9. ab: Haushaltsausgabe-

reste vom Vorjahr 
0,00 2.034.212,98 2.034.212,98

10. Bereinigte Soll-
Ausgaben 

11.630.721,32 4.301.975,23 15.932.696,55

11. Differenz 10./.5 (Fehlbe-
trag) 

0,00 0,00 0,00



Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch wird der Aufstellungsbe-
schluss hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Geislingen, 20. September 2012
Gez. Oliver Schmid, Bürgermeister

Kühlgeräte-, Fernseher- und
Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Freitag, 12.10.2012 in allen
drei Stadtteilen statt.
Ausgediente Geräte können bis spätestens Donnerstag,
4.10.2012, 18:00 Uhr auf dem Rathaus unter Tel.
07433/9684-0 oder per eMail: info@stadt-geislingen.de zur
Abholung angemeldet werden.
Später gemeldete Geräte können nicht mehr berücksichtigt
werden.
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemeldete
Geräte bleiben stehen.
Moderne Flachbildschirme, Plasma-TV, sowie Notebooks ent-
halten keine Bildröhren und werden deshalb bei dieser Samm-
lung nicht mitgenommen. Sie können wie normaler Elektro-
schrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Energieagentur Zollernalb
vor Ort in Geislingen
Nutzen Sie die kostenlose und neutrale
Erstberatung der Energieagentur des Land-
kreises Zollernalb.
Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger erhalten dort eine erste
Grobeinschätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinwei-
se zur Energieeinsparung, zu erneuerbaren Energien und zu
möglichen Förderungen sowie Tipps zur Umsetzung.
Wann:Donnerstag, 18. Oktober 2012

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Wo: Rathaus Geislingen
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin über
die Geschäftsstelle der Energieagentur Zollernalb in Albstadt
unter der Tel. 07431/1342-777 oder per
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.energieagentur-zollernalb.de

Fundamt
In Erlaheim ist ein Hase zugelaufen.
Wer diesen vermisst, möge sich bitte beim Bürgerbüro der
Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zimmer 01, Tel.
07433/9684-18, melden.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin

Aktion Herzenswunsch im Juli
Nach längerem Überlegen von meiner Herzenswunschkandida-
tin Frau Ziegler, konnte ich ihr einen Wunsch erfüllen: Wir fuh-
ren zur Landesgartenschau nach Nagold. Den bisher heißesten
Tag hatten wir uns dafür ausgesucht. Wie schön, dass Frau
Ziegler die Hitze liebt! Wir ließen uns im Strom der vielen an-
deren Besucher mit treiben, vorbei an Schaugärten und Blu-
menbeeten. Nach einer ausgiebigen Pause bei Eis und Kaffee,
schön im Schatten sitzend, gingen wir, entlang der Wolfach,
weiter zur Blumenhalle. Die dort ausgestellten floralen Kunst-
werke gefielen Frau Ziegler besonders gut. Glücklich über die-
sen gelungenen Tag, machten wir uns spät auf den Heimweg.
Monika Dorner

Kindergarten
St. Michael
Eltern erforschen den Kindergarten
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Den ersten Elternabend in die-
sem Jahr nutzen die Erzieherin-
nen den Eltern Einblick in den
Tagesablauf und die Struktur,
sowie auch in die verschieden
Räume zu geben. Zunächst
waren die Eltern in den Nest-
oder Stammgruppen ihrer Kinder
unter sich und erfuhren viel über
die gruppeninternen Aktionen.
Danach erkundeten sie in klei-
nen Gruppen den Kindergarten
auf vielfältige Weise. Im Turn-
raum, den einzelnen Funktions-
räumen und den neugestalteten
Lernwerkstätten im Schwestern-
haus waren viele Aufgaben zu
erfüllen.
Wir möchten uns nochmals herzlich bei den ausgeschiedenen
Elternbeiräten für die Arbeit im vergangenen Jahr bedanken
und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit alten und neuge-
wählten Eltern.
Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihren Einsatz für unseren
Kindergarten St. Michael.

Karotten - "geale Riaba", Möhren
Seit Tagen nun beschäftigen sich die Kinder der Mondgruppe
mit dem Thema Ernährung.
Gemeinsam wurde beim Vespern überlegt, was selbst ge-
macht, gekauft, gesund oder ungesund ist. Dabei kamen auch
Fragen auf, wo einzelne Lebensmittel herkommen, aus was
sie gemacht werden usw.
Um einer dieser Fragen nachgehen zu können, waren wir am
Mittwoch beim Wochenmarkt der Gärtnerei Brobeil, schauten
uns das Angebot an und kauften ein, um im Kindi das einge-
kaufte zu schmeckten, riechen, fühlen und genussvoll zu es-
sen. Mmmh das war lecker.
Frau Brobeil bot uns an, doch zum Karottenernten aufs „Auba“
zu kommen. Gesagt und natürlich getan, zogen wir mit Boller-
wagen und Eimern einige Tage später los.
Viel Gemüse entdeckten wir auf unserem Weg dorthin (es gibt
ja viele Krautländle dort) und stellten fest, dass ganz vieles
unbekannt und noch nie gekostet wurde.
Am Karottenacker angekommen zogen die Kinder mit riesen-
großem Spaß die Karotten aus dem Boden. Sie wurden teilwei-
se von den Kindern richtig ausgebuddelt oder mit der Karotten-
gabel ausgestochen. Nebenan sahen sie zu, wie maschinell
geerntet wurde.
Mit zwei Eimer voll Karotten ging’s zurück in den Kindi. Suppe
wurde gemacht, geschnipselt, geschält, geknappert.
Aber was macht der Gärtner nun mit den vielen anderen? Ei-
nige Tage später führte uns diese Frage in die „Weide“ zur
Gärtnerei, wo wir sehen und vor allem fühlen konnten, wo die
Ernte gelagert wird (nämlich im Kühlraum).
Vielen Dank an die Gärtnerei Brobeil für diese tollen Erfahrun-
gen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 29.09./Sonntag, 30.09.2012
Mittwoch, 3.10.2012 - Tag der deutschen Einheit
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und
Feiertagen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag, 29.09.2012
Dr. med. Noll-Streich, Claudia, Hohen Laienstraße 1/1, Bisin-
gen, Tel. 07476/391251

Sonntag, 30.09.2012
Dr. med. Koch, Markus, Untere Vorstadt 7, Albstadt-Ebingen,
Tel. 07431/52041

Mittwoch, 03.10.2012
Dr. med. Fernandez, Omar Esteban, Bahnhofstraße 21,
Balingen, Tel. 07433/21103

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 28.09.2012
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstraße 21, Balingen,
(07433)21418
Eichenberg-Apotheke, Marktstr. 5, Hirrlingen, (07478)91170

Samstag, 29.09.2012
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20, Balingen,
(07433)382099
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22, Bisingen bei Hech.,
(07476)2009

Sonntag, 30.09.2012
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
(07433)8057
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471)15562

Montag, 01.10.2012
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433)276117
Eichenberg-Apotheke, Marktstr. 5, Hirrlingen, (07478)91170

Dienstag, 02.10.2012
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
(07433)7071
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech.,
(07477)633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen,
(7483)1036

Mittwoch, 03.10.2012
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433)15553
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471)98760

Donnerstag, 04.10.2012
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
(07433)904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471)8090
Freitag, 05.10.2012
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23, Schömberg,
(07427)94750
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14,
Bisingen bei Hech., (07476)7014



Wir gratulieren unseren Jubilaren herz-
lich und wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
29.09.: Herr Werner Hoffmann,
Stauffenbergstraße 36, 74 Jahre
04.10.: Herr Paul Schuck,
Broßstraße 24, 82 Jahre
05.10.: Herr Georg Sulzberger,
Goethestraße 20, 78 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
01.10.: Herr Paul Held, Beundgasse 14, 77 Jahre

Spruch der Woche:
Gewohnheiten sind erst Spinnweben, dann Seile.
Spanisches Sprichwort

Kinderwitz:
Alter Arbeiter: „Früher mussten wir 25 Stunden am Tag
arbeiten!“ Lehrling: „Der Tag hat doch nur 24 Stunden.“
Arbeiter: „Wir haben halt eine Stunde früher angefangen!“

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender:
September

29.-30. es fällt starker Regen

Oktober
1.- 6. der Oktober fängt mit Regen an
7.- 8. zwei schöne warme Tage

09.-13. trüb, warm, auch Regen
14.-16. Schön

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O.Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags
09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen!

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462
Geöffnet am Montag, Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11
Uhr und Donnerstagnachmittag, von 14 bis 17.30 Uhr
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30 bis
11.00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/918810)
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Lesungen am 26. Sonntag im Jahreskreis
Num 11,25-29 Jak 5,1-6 Mk 9,38-43.45.47-48

ICHbinWERTvoll-SEMINAR
Für Frauen in der Lebenssituation Trennung/Scheidung
Der Seminartag ist ein Angebot der Schönstattbewegung Frau-
en und Mütter für betroffene Frauen, die mitten in den Gefühlen
von Wertlosigkeit, Ohnmacht, Versagen dem eigenen bleiben-
den Wert - dem ICH-WERT - auf die Spur kommen möchten,
auf die Spur, die zur Mitte, zu sich selbst und zu Gott führt.
Elke Wittmann Weingarten, selbst Betroffene, gestaltet den Se-
minartag mit.
Termin: 7. Okt. 2012, 10.00-17.30 Uhr (9.00 Uhr Sonntagsgot-
tesdienst)
Ort: Schönstattzentrum Liebfrauenhöhe
Kosten: 10 € Mittagessen, 8 € Seminargebühr 
Anmeldung: Sr. M. Anika Lämmle Liebfrauenhöhe, Tel.
07457/6973852
lh.frauen-und-muetter@schoenstatt.de
oder: Elke Wittmann, 0751/52680

Caritaskollekte
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas
zur Spendenaktion auf. Die Spenden werden für Hilfsangebote
direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent bleibt in der Kirchenge-
meinde für sozial-karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an
den Caritasverband für Dienste und Projekte in der jeweiligen
Caritas-Region vor Ort.
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort „Caritas-
Sammlung“ auf das Konto 2 666 222 bei der BW-Bank - BLZ
600 501 01.

28. September 2012, Nummer 39 Amtsblatt der Stadt Geislingen 13

Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 09.10.2012 09.10.2012
Blaue Tonne 28.09.2012 28.09.2012
Gelber Sack 18.10.2012 19.10.2012



Ökumenisches Kirchenkonzert
Am Sonntag, 30. September findet um 19 Uhr in der kath. Kir-
che St. Ulrich in Geislingen ein ökumenisches Kirchenkonzert
statt. Mit dieser gemeinsamen Veranstaltung wollen wir an die-
sem Tag das gemeinsame Fundament unseres Glaubens an
den Einen Gott stärken und die weltweiten Bemühungen um
ein nachhaltiges und friedvolles Zusammenleben aller Religio-
nen und Konfessionen unterstützen.
Mitwirkende sind der kath. Kirchenchor St. Ulrich, der evange-
lische Kirchenchor aus Ostdorf und der Posaunenchor Ostdorf.
An der Orgel spielen die Organisten Wolfgang Amann und An-
dreas Jenter.
Herzliche Einladung.

Zusätzliche Zeiten beim Trauercafé:
Treffpunkt für Trauernde in der Seelsorgeeinheit
Leitung: Diakon Reiner Dehner, Telefon 07433/22496
Wann: Montag, 01. Oktober 2012, von 15 bis 17 Uhr und von
19 bis 21 Uhr
Wo: Geislingen, kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Die Seelsorgeeinheit "Am Kleinen Heuberg" bietet für Men-
schen, die einen Trauerfall hatten die Möglichkeit an, sich ein-
mal im Monat mit anderen Menschen in ähnlicher Situation
zu treffen.
Diakon Dehner lädt Sie im Namen der Seelsorgeeinheit ein,
das Trauercafé im kath. Gemeindehaus in Geislingen zu besu-
chen. Es ist ein zwangloses Treffen das von zwei bis drei eh-
renamtlichen Helfern mit betreut wird.
Wenn jemand keine Fahrgelegenheit hat, darf er sich bei Dia-
kon Dehner melden.
Das nächste Treffen ist am 1. Oktober von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr vorgesehen.
Zusätzlich werden wir an diesem Tag auch noch von 19:00
Uhr bis 21:00 Uhr einen Treffpunkt für Trauende anbieten.
Diakon Dehner und seine Helfer freuen sich auf Ihr Kommen.

Diakon R. Dehner wird hauptamtlicher pastoraler Mitar-
beiter der Seelsorgeeiheit
Die Diözesanverwaltung hat zugestimmt, dass R. Dehner
ab Herbst 2012 aufgrund seiner Ausbildung zum Religions-
lehrer in unserer Seelsorgeeinheit als hauptamtlicher pasto-
raler Mitarbeiter mit einer 40 % Anstellung zeitlich befristet
tätig sein darf. Die offizielle Einführung wird im Rahmen
des Gottesdienstes anlässlich der Sternwallfahrt der Seel-
sorgeeinheit am 21.10.2012 in Erlaheim stattfinden.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
26. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag,
30.09.2012
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus
- Caritaskollekte -
19.00 Uhr ökumenisches Kirchenkonzert

Montag, 01.10.2012
15-17.00 Uhr Trauercafé
17.30 Uhr Seniorentanz
19-21.00 Uhr Trauercafé

Dienstag, 02.10.2012
19.00 Uhr Heilige Messe (Hl. Schutzengel)
2. Opfer für Anna Müller
Mit besonderem Gedenken an: Albert Müller, Martin Straub,
Eugen und Hermine Müller.

Donnerstag, 04.10.2012
17.00 Uhr Probe Kinderchor „Arche Noah“
18.30 Uhr Probe Jugendchor „The Spirit“

Voranzeige:
27. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 07.10.2012
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Schutzengelfest, mitgestaltet
von den Kindergärten der Gesamtstadt Geislingen und dem
Kinder- und Jugendchor.

In dieser Woche finden keine Werktagsgottesdienste statt.
Rosenkranz täglich um 18.30 Uhr

Hinweise für St. Ulrich:

Aushilfe Mesner
Wir suchen ab sofort eine(n) Mesner(in) zur Vertretung für
ca. 6 Wochen im Jahr (Termine nach Absprache).
Ihre Aufgaben umfassen alle Dienste, die vor, während und
nach dem Gottesdienst an Sonn- und Feiertagen sowie bei
Beerdigungen und Trauungen zu tun sind, Bedienung der
Lautsprecheranlage und der Glocken, Kontrolle und ggf.
Säuberung der Zugänge vor den Gottesdiensten und
Schließdienst.
Die Bezahlung erfolgt im Rahmen einer Aufwandsentschä-
digung im Ehrenamt.
Bei Interesse freuen wir uns über einen Anruf im Pfarramt.
Kath. Kirchenpflege St. Ulrich
Frau Heicks, Tel.: 07433/2600195

Kindergottesdienst
Am So., 30.09.2012 feiern wir um 10.30
Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus,
dazu laden wir euch recht herzlich ein. Die-
sen Sonntag wollen wir euch vom Franz
von Assisi erzählen, aber nicht nur das, wir
wollen mit euch gemeinsam das Leben von
Franziskus erleben mit all unseren Sinnen. Kommt einfach vor-
bei und macht mit bei uns, wir freuen uns auf euch. Denkt
bitte an eure Gebetsbüchlein.
Team: Heike/Bettina 
Vorschau: Nächster Kindergottesdienst 04.11.2012

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen
Wer? Wie? Was? - Wieso? Weshalb? Warum?
Der Jugendausschuss der kath. Kirche St. Ulrich will seine Tref-
fen öffnen. Wir wollen nicht "FÜR" Jugendliche etwas tun -
Wir wollen "MITEINANDER" etwas schaffen. Verschiedene Pro-
jekte miteinander planen und umsetzen. Eine junge, lebendige
Kirche miteinander gestalten.
Unser erstes Projekt ist ein Jugendgottesdienst mit dem Thema
"Wartezeit". Wir treffen uns am Mittwoch, 03.10.2012 um 18.00
Uhr im Gemeindehaus.
Natürlich würden wir uns riesig freuen, wenn viele Jugendliche
einfach unverbindlich mal vorbeischauen würden.
PS: Wir suchen noch einen neuen Namen. Irgendwelche
Ideen?

Erntedank - Danke
Herrlich war auch in diesem Jahr der Erntedankaltar in unserer
Kirche anzuschauen. Mit viel Engagement und noch mehr
Freude beteiligten sich die Kinder des Kindergartens St. Micha-
el am Aufbau und der Gestaltung. Den Kindern und allen Er-
zieher/Innen dafür ein großes Lob und ein herzliches Vergelt’s
Gott.
Wir wollen aber auch alle jenen danken, die uns mit ihren Ern-
tegaben unterstützt haben. Den Bäckern für das herrliche Brot
und den tollen Zopf, den KGR-Mitgliedern, die im Vorfeld schon
beim Abräumen mitgeholfen haben und dem Kinderchor, der
die Wort-Gottes-Feier am Sonntag so feierlich mitgestaltete.
Ihnen allen, herzlichen Dank und Gottes reichen Segen!

Kurzbericht aus der Kirchengemeinderatssitzung vom
18.9.2012
Diakon R. Dehner wird hauptamtlicher pastoraler Mitarbeiter
Die Diözesanverwaltung hat zugestimmt, dass R. Dehner ab
Herbst 2012 aufgrund seiner Ausbildung zum Religionslehrer
in unserer Seelsorgeeinheit als hauptamtlicher pastoraler Mit-
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arbeiter mit einer 40 % Anstellung zeitlich befristet tätig sein
darf. Die offizielle Einführung wird im Rahmen des Gottesdien-
stes anlässlich der Sternwallfahrt der Seelsorgeeinheit am
21.10.2012 in Erlaheim stattfinden. Nach einer Gemeinderefe-
rentin wird weiterhin über das diözesane Amtsblatt gesucht
werden. Mit der Anstellung von Diakon R. Dehner sind von
2,1 pastoralen Stellen 1,4 derzeit besetzt.
Das Gremium begrüßt die Entscheidung der Diözese ausdrücklich.
Kindergarten St. Michael: Sanierungsvorhaben
Der Gemeinderat hat der Kirchengemeinde eine Investitionsbe-
teiligung mit einem gedeckelten Betrag von bis zu 650 000
€ zugesagt. Dafür bedanken wir uns ausdrücklich. Dieser Be-
trag ist allerdings angesichts der bisher vorliegenden (gemein-
sam von Kirchengemeinde und Stadtverwaltung beauftragten)
Planungen so bemessen, dass die verbleibenden Kosten von
der Kirchengemeinde nicht geschultert werden könnte.
Ohne weiteren Verzug müssen das Dach und der Blitzschutz
erneuert werden; ebenso sind die Elektro- und sanitären Instal-
lationen sowie die gesamte Gebäudeisolation erneuerungsbe-
dürftig. Sinnvoll sollen diese Vorhaben damit verbunden wer-
den, das Raumkonzept nachhaltig an neue Anforderungen an-
zupassen. Dadurch kann im bewährten Gebäude ein Kinder-
garten entstehen, der wiederum für die nächsten Jahrzehnte
eine funktionale, zeitgemäße und heimelige Bleibe für unsere
Kinder verkörpert.
Als Kirchengemeinde stehen wir verlässlich für eine christlich
fundierte Erziehung.
Gemeinsam mit der Stadtverwaltung wollen wir nun erneute
Planungen erstellen, die sowohl dem Finanzrahmen als auch
der Nachhaltigkeit des Gebäudes St. Michael gerecht werden
können.
Liegen für beide Partner akzeptable und umsetzbare Planun-
gen vor, wird angedacht, einen Förderverein zu gründen. Auch
wollen wir die Bedeutung der christlichen Kleinkinderziehung
im Rahmen einer öffentlichen Fortbildungsveranstaltung disku-
tieren und betonen.
Erwachsenenbildung
Unter dem Motto „lebendige Gemeinde“ sollen Gemeindemit-
glieder mit ihren Fähigkeiten und Erlebnissen über ein von der
Kirchengemeinde organisiertes Forum eingebunden werden.
Geschäftsordnung - Ausschüsse/Verzahnung/Ziele
Die folgenden Vorschläge wurden kurz erörtert:
* Regelmäßig feste Sitzungszyklen des Verwaltungsausschus-
ses
* Zusammenschluss der Ausschüsse Erwachsenenbildung und
Ökumene/Öffentlichkeit
* Integration der Fortbildungsaktivitäten anderer kirchlicher
Gruppen (z.B. Kolping)
Aus den Ausschüssen / Verschiedenes
* Die Renovierung des Pfarrhaussockels wird aufwändiger als
angenommen; die Investition muss nach Vorlage der Planung
neu bewilligt werden.
* Der Förderverein Altenhilfe bittet die Kirchengemeinde um
Unterstützung bei der Suche nach einer Geschäftsstelle.
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am 13.11.2012
statt - wir freuen uns, wenn Sie uns als Gast beehren.
M. Maucher, 2. Vors.

Seniorentanz
Die nächste Gruppenstunde ist am Montag, 1. Oktober, um
17.30 Uhr im kath. Gemeindehaus. Herzliche Einladung!
Christine Wiget und Elke Lang

Ministranten am Sonntag, 30.09.2012, 10.30 Uhr:
Es ministriert Gruppe 4: Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly
Müller, Carolin Schöpf, Viktoria Pauli, Florian Schöpf, Nelson
Canga

Ministranten am Dienstag, 02.10., 19.00 Uhr:
Laura Effinger, Simon Schmid

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
26. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag,
30.09.2012
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier - Caritaskollekte -

Tag der Deutschen Einheit - Mittwoch, 03.10.2012
Gottesdienst entfällt!

Vorschau
27. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 07.10.2012
09.15 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Schutzengelfest mit den Kindergärten Geislingen/
Binsdorf/Erlaheim in Geislingen

Mittwoch, 10.10.2012
Gottesdienst entfällt (Pater Augusty ist in Exerzitien)

Donnerstag, 11.10.2012
14.00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am Sonntag, 30.09.2012 ministrieren: Christiane und Daniela

Vorsängergruppe Binsdorf-Erlaheim
Wir treffen uns zu unseren nächsten Proben am Montag,
8.10./15.10./22.10./5.11.2012 und gestalten am Sonntag,
11.11. um 10.30 Uhr in Binsdorf den Gottesdienst mit.
Ich bitte um Vormerkung der Termine - vielen Dank!
Hildegard Gulde

Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus Erlaheim
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 11.
Oktober 2012 um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim statt. Bitte
den Termin vormerken!

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
26. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag,
30.09.2012
09.15 Uhr Familiengottesdienst mit Teilnahme
der Kindergartenkinder und Ministranten-Auf-
nahme/-Ehrung/-Verabschiedung - Caritaskol-
lekte -

Donnerstag, 04.10.2012
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe (Hl. Franz von Assisi)
Mit besonderem Gedenken an die Verstorbenen des Jahrgangs
1936/37, gestiftet vom Jahrgang 1936/37

Voranzeige:
27. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 06.10.2012
18.30 Uhr Vorabendmesse

Donnerstag, 11.10.2012
KEINE Heilige Messe

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr. Urlaub vom 02. bis 05.10.2012.

Der Kirchengemeinderat Binsdorf/Rosenfeld berichtet von
seiner Sitzung am 13.09.2012:
Pater Augusty und der KGR haben sich über verschiedene
Termine ausgetauscht. Am 21.10 12 findet für die gesamte
SE eine Sternwallfahrt und Bergmesse auf den Eichberg in
Erlaheim statt Künftig sollen kirchliche Termine von einem Li-
turgieausschuss festgelegt werden. Vor der nächsten KGR- Sit-
zung in Rosenfeld am 20.11.12 werden die Termine für Rosen-
feld bis Juli 2013 geplant.
Um die Ökumene in Rosenfeld zu stärken, um Terminüber-
schneidungen zu vermeiden, wird eine gute Zusammenarbeit
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mit Pfarrer Hofmann und der evangelischen Kirchengemeinde
angestrebt.
Frau Brittner ist künftig in Binsdorf nur noch als Mesnerin und
Hausmeisterin tätig. Die Stelle einer Reinigungskraft für das
Pfarrhaus wird ausgeschrieben.
Frau Wolpert berichtet von verschiedenen Schäden am Pfarr-
haus in Binsdorf und Bastian Weger gibt bekannt, dass 2013
wieder eine 72-Stunden-Aktion geplant ist.

Erntedank
Für den Erntedankaltar bitten wir wieder um Gaben aus Feld
und Garten - bitte im Turm bis spätestens Freitag, 28.09.2012,
19 Uhr hinterlegen - im Vorfeld schon ein herzliches Danke-
schön.

Dank sei Gott - Gott sei Dank
Herzliche Einladung
zum Erntedank-Gottesdienst
am 30.09.2012 um 9.15 Uhr in der
St. Markus Kirche
Gerne dürft ihr euer eigenes Erntekörbchen mitbringen und
zu den Erntegaben an den Altar stellen.
Wir freuen uns auf euch!!! Euer GamGoDiTeam 

Ministranteneinführung
Im Familiengottesdienst am 30.09.12 werden die neuen Mini-
stranten in ihr Amt eingeführt, dies sind: Manuel Eyth, David
Huber, Felix Schittenhelm und Susan Majeed. Die Kirchenge-
meinde wünscht ihnen Gottes Segen und viel Freude für ihren
Dienst am Altar und in der Gemeinschaft der Ministranten.

Ministrantenehrung
Geehrt werden am 30.09.12:
Für fünf Jahre Ministrantendienst: Nina Schellhammer, Angeli-
na Stehle und Joana Wolpert
Für zehn Jahre Ministrantendienst: Stefan Bitzer, Patrick Hut-
ter. Fabian Schweizer und Valentin Treindl. Wir wünschen ih-
nen weiterhin viel Freude und Einsatzbereitschaft für ihren
Dienst.

Ministrantenverabschiedung
Stephanie Günzel beendet nach sieben Jahren, Christoph Gün-
zel nach neun Jahren und Matthias Schweizer beendet nach
15 Jahren seinen Ministrantendienst. Die Kirchengemeinde be-
dankt sich bei allen für ihren jahrelangen Einsatz am Altar und
wünscht ihnen alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.

Vorsängergruppe Binsdorf-Erlaheim
Wir treffen uns zu unseren nächsten Proben am Montag,
8.10./15.10./22.10./5.11.2012 und gestalten am Sonntag,
11.11. um 10.30 Uhr in Binsdorf den Gottesdienst mit.
Ich bitte um Vormerkung der Termine - vielen Dank!
Hildegard Gulde

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 29.09.2012
18.30 Uhr Vorabendmesse

Freitag, 05.10.2012
17.00 Uhr Heilige Messe, anschließend eucharistische Anbe-
tung

Voranzeige:
Sonntag, 07.10.2012
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 12.10.2012
KEINE Heilige Messe

Der Förderverein Loretokapelle und Friedhofskapelle Bins-
dorf möchte die Bevölkerung zu einem Vortragsabend über
den Jakobsweg einladen.
Wir laden alle Freunde und alle interessierten Personen zu
einem VORTRAGSABEND ein.
Thema: Der Jakobsweg - eine bildhafte Beschreibung.
Herr Peter Eith, gebürtiger Binsdorfer, berichtet in Wort und
Bild über seine Erlebnisse und von seinen Eindrücken auf dem
Jakobsweg.
Ort: Pfarrhaus Binsdorf, Markusheim
Zeit: Freitag, 12.10.2012 um 18.30 Uhr
Der Eintritt ist frei.
Herr Peter Eith wird ca. 1,5 Stunden u.a. über den Verlauf
des Jakobsweges und seine Landschaft informieren. Für alle,
die die Natur lieben, gerne wandern oder sich gar selbst auf
den Jakobsweg machen wollen wird diese Veranstaltung eine
Bereicherung sein.
Die Vorstandschaft

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Sekretärin: Geöffnet am Dienstag 15.00-17.00 Uhr und
Donnerstag 9.30-11.30 Uhr
Kirchenpflege montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr sowie mitt-
wochs 9-12 Uhr
Die Vertretung für Pfarrer Johannes Hruby übernimmt bis
30. September Pfarrer Frank Steiner aus Rangendingen, Tel.
(07471)83246.

Freitag, 28.09.2012
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Samstag, 29.09.2012
10.00-12.00 Uhr Abgabe der Erntegaben im Gemeindezen-
trum. Für den Erntedankaltar bitten wir herzlich um Ihre Ern-
tegaben und Blumenschmuck. Herzlichen Dank! Die Gaben
werden an das Diasporahaus Bietenhausen (Wohngruppe Ba-
lingen weiter geleitet.)

Sonntag, 30.09.2012 - Erntedankfest
08.45 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Pfarrer Johan-
nes Kolb aus Balingen (Opfer für Aufgaben in unserer eigenen
Gemeinde)
08.45 Uhr Kinderkirche
19.00 Uhr Ökumenisches Benefizkonzert in der St.-Ulrich-
Kirche - Herzliche Einladung!

Montag, 01.10.2012
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Dienstag, 02.10.2012
07.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf

Donnerstag, 04.10.2012
19.00 Uhr Kernteam-Treffen im Gemeindehaus Ostdorf

Freitag, 05.10.2012
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Singkreis im Gemeindezentrum 

Förderverein
Loreto-Kapelle und

Friedhofskapelle
Binsdorf
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Sonntag, 07.10.2012
08.45 Uhr (!) Gottesdienst (Opfer für Aufgaben in unserer
eigenen Gemeinde)
08.45 Uhr Kinderkirche
17.00 Uhr Atempause im Gemeindehaus Ostdorf
Mit dabei ist Pfarrer Hanspeter Wolfsberger sowie das bewähr-
te Musikteam. Es gibt ein Anspiel. Außerdem wird Kinderbe-
treuung und ein gemeinsames Abendessen angeboten.

Sonntag, 30. September - Ökumenisches Benefizkonzert
Am Sonntag, 30.09.2012, 19 Uhr, sind Sie herzlich zum Kir-
chenkonzert in die St.-Ulrich-Kirche eingeladen: Es werden
Werke für Chor, Bläser und Orgel von Johannes Sebastian
Bach, Friedrich Silcher, Antonio Vivaldi, Klaus Heizmann u.
a. aufgeführt.
Mitwirkende: Kirchenchor Ostdorf, Leitung Hermann Christian
Schick; Kath. Kirchenchor Geislingen, Leitung Stefan Segalotto;
Posaunenchor Ostdorf, Leitung Hans-Martin Schühle; Organi-
sten Andreas Jenter und Wolfgang Amann sowie Friedrich Dold
(Klavier) und Daniel Fischer (Schlagzeug).
Der Erlös des Benefizkonzerts ist bestimmt für die Renovie-
rung des evang. Gemeindezentrums Geislingen und für die
katholische Kirchengemeinde Geislingen.

Änderung der Gottesdienstzeiten
Im Oktober und November gelten andere Gottesdienstzeiten.
Am 7. Oktober beginnt der Gottesdienst um 8.45 Uhr, am 14.
Oktober um 10 Uhr, am 21. Oktober um 10 Uhr und am 28.
Oktober um 10 Uhr.

Dank für
Hochzeitswünsche
Liebe Gemeindeglieder,
wir waren ganz überwäl-
tigt von der großen und
liebevollen Anteilnahme
an unserer Hochzeit.
Wir waren ganz über-
rascht, dass so viele
gekommen sind, um uns zu gratulieren und uns zu beschen-
ken. Dafür danken wir Ihnen ganz herzlich.

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrersehepaar Johannes und Gabriele Hruby

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 28. Februar 
18.00 Uhr Junioren-Jungbläsergruppe im Gemeindehaus in
Isingen 
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen

Sonntag, 30. September, Erntedankfest 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim in Binsdorf (Pfr. Dr.
Kiefner)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Dr. Kiefner) 
Unter Mitwirkung des Kindergarten Sonnenwinkel zum Thema
„Schöpfung“.
Opfer: Förderverein Gisela Hospital in Bangladesch e.V.
Bildübergabe im Erntebittgottesdienst
In diesem Gottesdienst wird ein neues Häkelbild der „Frauen
kreativ“ an den Förderverein Gisela Hospital in Bangladesch
e.V. übergeben. Die Vereinsvorsitzende Dr. Gisela Swoboda,

die das Bild entgegennehmen wird, hatte am 06. Juli dieses
Jahres den Stand der „Frauen kreativ“ beim Kirchenbezirks-
abend in Balingen besucht, war von den Bildern begeistert und
hat eines mit dem Motiv des 23. Psalms in Auftrag gegeben.
Es findet keine Kinderkirche statt.

Montag, 01. Oktober 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen 
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen - Bitte
Taschenmesser mitbringen!

Dienstag, 02. Oktober 
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus in Isingen mit dem
Thema: "Bangladesch - ärztliche Versorgung im Armen-
haus der Welt"
Frau Dr. Gisela Swoboda, Vorsitzende des Fördervereins „Gi-
sela Hospital in Bangladesch e.V.“ wird mit Bildern über das
Land und das Krankenhausprojekt des Fördervereins berichten.
Dazu herzliche Einladung!

Donnerstag, 04. Oktober 
18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Isingen 

Sonntag, 07. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Präd.
Saßmannshausen)
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen - Wir be-
ginnen in der Martinskirche

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen
Beckmann, 
Tel.: 07428/ 918277 und 278 bzw. 01727476330.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Einsatzabteilung
Am Dienstag, 02.10.2012 findet um 19:00 Uhr unsere nächste
Übung der Nachtschleife im Gerätehaus statt.
Thema: Retten

Einsatz-, Jugend- und Altersabteilung
Kameradschaftsabend am 20.10.2012
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Di., 25.09.2012
nach Einteilung - SWD: Rockkonzert Nickelback Stg.
Do., 27.09.2012
nach Einteilung - SWD: Mario Barth Live Stuttgart
Schloss 19.00 Uhr: HvO Dienstabend
Fr., 28.09.2012
Schloss 20.00 Uhr, DA: Desinfektion und Hygiene
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Di.., 02.10.2012
nach Einteilung - SWD: Wasen 2012 in Stuttgart
Fr., 05.10.2012
Garage 18.00 Uhr, Vorbereitung Altkleidersammlung
Sa., 06.10.2023
Garage 08.30 Uhr, Altkleidersammlung in Geislingen 

DA = Dienstabend/SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.

Freitag, 05.10.2012
17.30-18:30 Uhr Gruppenstunde Mini und Maxi im Schloss
Gruppenstunde Verladen der Altkleidersäcke an der DRK Ga-
rage
Samstag, 06.10.2012, 08.30 Uhr, Altkleidersammlung in
Geislingen

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 13.10.2012, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr **
Samstag, 10.11.2012, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr **
Samstag, 08.12.2012, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr **
Samstag, 29.12.2012, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr *
Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen -» (*)
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5,
72336 Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» (**)

Erste Hilfe Kurs (für den LKW-Führerschein und Betriebe
(BG))
EH = Erste Hilfe
Sa., 13.10..2012 + 20.10.2012 (08.30-15.30 Uhr)
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen

Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter
Servicehotline: Telefon: 07433/ 909999 Mo.- Fr. 7.00 bis
17.00 Uhr
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

De lütje Stuv - Handarbeitstreff
Der nächste Treff ist Samstag, 6. Oktober 2012, ab 9.00 Uhr
in unserem Stüble.
Ich bitte um vollzählige Teilnahme, da noch diverse Themen
für unseren Aufenthalt im Kloster Untermarchtal besprochen
werden sollten. Falls noch jemand ins Kloster mit möchte, ist
er herzlich willkommen.
Sollte sich dann bitte bei mir melden (wegen Zimmerreservie-
rung).
Info Tel. 07428/1788 - Heike Götz

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de

Probe
Zur nächsten Probe am Donnerstag, 04.10.12,
treffen wir uns um 20.00 Uhr, in der Ringstraße.
Bitte kommt pünktlich und vollzählig zur Probe.

Terminvorschau
07.10.12 Ausflug
20.10.12 Weinfest in Owingen
Die Schriftführerin 

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder!
Wir starten mit unserem Herbst- und Win-
terprogramm!
Gerne freuen wir uns über neue Mitsänger
und Mitsängerinnen!
Die Proben finden immer donnerstags um
16.30 Uhr in der Ringstraße 23 statt.
Euer Liedergarten-Team

Hallo Singing birds ! 
Die Termine bis zum Konzert sind bekannt! Kommt immer
rechtzeitig in die Proben!
Euer Liedergarten-Team

Hegering
Geislingen - Binsdorf - Erlaheim
Wild ist nicht gleich Wild - Herbstzeit ist
Wildzeit:
Der Herbst ist die Zeit der Pilze, Beeren und
der herzhaftenWildgerichte.
Das Angebot der Na-
tur an die Fein-
schmecker in dieser
Jahreszeit ist impo-
sant: Pfifferlinge,
Steinpilze sprießen
aus dem Bo-
den, Reh und Hirsch
haben Jagdsaison,
und je nach Region
gibt es ab Oktober
Fasan und Hase im
Angebot der Jäger.
Durch die natürliche 
Ernährung der Wildtiere ist deren Fleisch besonders hochwertig,
fettarm und unbelastet. Und auch Beeren und Pilze aus dem
Wald stecken voller wertvoller Inhaltsstoffe, ganz abgesehen von
ihrem feinen Aroma.
Jeder heimische Jäger nimmt deshalb gerne Bestellungen
von Wildbret entgegen.
W. Schreiber
Info: Jägertag
Am Sonntag, den 30. Sept. 2012 ist Jägertag beim Böllatweiher
(Katzenwadel) - Beginn 12. 00 Uhr.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Balinger Jagd-
hornbläser.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Es gibt z.B. Rehbraten, und Maultaschen mit Kartoffelsalat.
Auch Nichtjäger sind herzlich willkommen.
Weitere Info:
04. Nov. Hubertusmesse in Erlaheim, Beginn 09.30 Uhr
Musikalisch umrahmt von den Jagdhornbläsern des Hegerings.
Dazu wird herzlich eingeladen.
17. Nov. Treibjagd der Geislinger Jäger
24. Nov. Revierübergreifende Drückjagd
16. Dez. Weihnachtsfeier des Hegerings im Gasthaus zur Brük-
ke, Beginn 12. 00 Uhr

Kath. Kirchenchor
St. Ulrich Geislingen
Einladung zum Ökumenischen
Kirchenkonzert
Der Kirchenchor lädt hiermit die Bevölke-
rung aus nah und fern, insbesondere die
Mitglieder der beteiligten Kirchengemeinden Geislingen und
Ostdorf, recht herzlich zum Besuch unseres Ökumenischen Kir-
chenkonzerts ein:
Sonntag, 30. September 2012, 19.00 Uhr, Kath. Pfarrkirche
St. Ulrich, Geislingen.
Es ist ein buntgemischtes Programm aus verschiedenen Stil-
richtungen und Epochen der kirchenmusikalischen Zeitge-

18 Amtsblatt der Stadt Geislingen 28. September 2012, Nummer 39



schichte zu erwarten. Der Erlös des Konzerts ist für dringende
Zwecke der beiden Kirchengemeinden bestimmt. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch und die damit verbundene Unterstützung!
Die Chorleitung 

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

JE II
Gibt es Unterschiede zwischen unseren heimi-
schen und ausländischen Bieren? Wir starten am Dienstag,
02.10. um 20.15 Uhr unsere Reise um die Welt.
Die GL

Motorradclub Geislingen
Saisonabschlussfahrt
am Mittwoch 03.10.2012
Am Mitwoch, den 03.10.2012 findet wieder
unsere traditionelle Saisonabschlussfahrt
statt. Die Abfahrt ist 9:30 Uhr am Clubheim.
Bei schlechtem Wetter wird die Tour um eine Woche verscho-
ben auf Sonntag, den 07.10.2012. Weitere Infos bei Wolfgang
Schmittke bzw. im Forum. http://mcg.xobor.de.
i.A W. Schmid

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de

Jugendgruppe
Die Jugendgruppe hat zukünftig immer Don-
nerstag Probe.
Nächste Probe am 4.10 um 18.00 Uhr.
Jugendkapelle
Nächste Probe am 2.10. um 19.00 Uhr
Jugendkapelle BW Musix
Probetermine
Sonntag, 30.9.Probe in Roßwangen 10.00 bis 11.30 Uhr (Turnhalle)
Sonntag, 14.10. Probe in Geislingen 10.00 bis 11.30 Uhr, Ort
wird noch bekannt gegeben.
Dienstag, 16.10. Probe in Geislingen 18.00 bis 19.30 Uhr, Ort
wird noch bekannt gegeben.
Freitag, 19.10. Probe in Roßwangen, Ort und Uhrzeit wird noch
bekannt gegeben.
Samstag, 20.10. Generalprobe in Roßwangen 10.00 bis 11.30 Uhr
Auftritt bei BW Musix am Sonntag, den 21.10. um 9.35 Uhr
in der Volksbankmesse Balingen.
Aktive
Nächste Probe am 28.9. um 20.00 Uhr.
Samstag, 29.9. Mitwirkung beim Oktoberfest des Musikvereins
Erlaheim, Abfahrt um 19.00 Uhr am Schloss.
Termine
06.10.2012 Altmaterialsammlung
13.10.2012 Festakt 50 Jahre DRK Geislingen in der Schloss-
parkhalle, anschließend Auftritt beim Weinfest in Dotternhausen.
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Die nächste Zunftratssitzung findet
am Montag, den 01.10.12 um 20 Uhr
im Narrenstüble der NZG statt.
Für die Endarbeiten in unserem Nar-
renstüble werden täglich Helfer gebraucht, also wer Zeit hat,
einfach mal vorbeischauen.
Wer noch ein Gschell oder eine Maske für die kommende Sai-
son braucht, sollte sich in den nächsten Tagen melden.
Gschell - Jens Birkle, Tel.: 0173-3515143
Maske - Daniel Schädle, Tel.: 07433-15920
Schriftführer Matthias Killmayer

Radsportverein Geislingen
Vereinsausflug am 03. Okt. 2012
ins Elsass
Abfahrt auf dem Schlossplatz pünktlich 7.00
Uhr, ca. 17 Uhr Heimfahrt, sodass wir gegen
20 Uhr wieder in Geislingen sind.
Der Unkostenbeitrag (für Busfahrt, Vesper, Weinprobe, 4-Gän-
ge Menue, Züglefahrt) beträgt pro Person 20 € und wird im
Bus kassiert.
Für Kurzentschlossene sind noch Plätze frei.
Anmeldung bei Judit Geiger, Achim Amann und beim Vorstand.

Schach-AG in Geislingen
Am kommenden Samstag, 29.9.2012 laden wir alle interessier-
ten Grundschüler der Schlossparkschule um 14 Uhr in die
Schlossparkschule zum Infonachmittag ein.
Ganz besonders würden wir die Teilnehmer/innen des Kinder-
gartenschach des abgelaufenen Kindergartenjahrs begrüßen.
(Die Kinder haben alle eine persönliche Einladung im Juli 2012
mit ihrem Kindergartendiplom erhalten.)

Schach-AG in Rosenfeld 
Am Progymnasium in Rosenfeld findet dienstags in der Mittags-
pause von 13:10 bis 13:50 Uhr eine Schach-AG statt. Alle
Schüler der Klassen 5-10 sind herzlich willkommen. Nähere
Infos gibt es bei Robert Sutina, Tel.: 07433/9556376 oder unter
sf90jugend@gmx.net sowie bei Herr Breithaupt bzw. Herr 
Dr. Seibel im Lehrerzimmer des Progymnasiums.

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr
und montags von 19 bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in Geislin-
gen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining!
Bitte beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Spieleabend
Am Montag, 01.10.2012 findet ab 19 Uhr der nächste Trai-
nings- und Spieleabend im Vereinsraum statt.

Horb 3 - Geislingen 2
Mit Sieg in die neue Saison gestartet.
Alex Ott und Peter Wettki hatten leider keine Gegner und ge-
wannen kampflos.
Felix Müller drängte seinen Gegner so ein, dass jener seine
Dame einstellen musste und er durch einen Läufer-Spieß des-
sen Dame eroberte, danach gewann und damit zum 3:0 erhöhte.
Robert Sutina wurde Remis angeboten. Mit der Gewissheit,
dass Stefan Gröger sein Spiel bald gewinnen wird, nahm er
das Angebot an. Damit wäre der Mannschaftssieg gesichert.
Kurz darauf konnte Stefan seine Überlegenheit zum Gewinn
nutzen. SIEG!!!!!
Unser Brett 8 wurde durch eine 5er-Bauernkette so verunsi-
chert, dass er einen Läufer für zwei Bauern tauschte. Dadurch
kam er im Endspiel in Zugzwang und verlor.
Einen überraschenden Sieg konnte Cem Ergenz gegen einen
starken Gegner verbuchen.
Er setzte seinen Gegner so unter Druck, dass dieser entnervt
aufgab.
Carolin Jenter krönte das Spiel mit einem Remis zum Endstand
von 6:2

1.Mannschaft/Bezirksliga
Am Samstag, den 29.09.2012 beginnt auch die neue Saison
für die 1. Mannschaft. Gespielt wird gegen Sto.-Frommern in
Geislingen. Treffpunkt aller Spieler um 16.00 Uhr im Vereins-
raum. Spielbeginn um 17.30 Uhr.
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3. Mannschaft/B-Klasse
Ebenfalls am Samstag, den 29.09.2012 beginnt die 3.Mann-
schaft ihr 1. Saisonspiel gegen Rangendingen 3 in Geislingen.
Treffpunkt auch hier um 16.00 Uhr im Vereinsraum. Spielbe-
ginn 17.30 Uhr.

4.Mannschaft/B-Klasse
Die 4. Mannschaft bestreitet ihr 1. Rundenspiel der Saison ge-
gen Balingen 9, in Balingen. Termin ist ebenfalls der
29.09.2012. Treffpunkt ebenfalls um 16.00 Uhr. Spielbeginn
17.30 Uhr.

Vorankündigungen 
1. Jugend-Grand-Prix in Spaichingen
Am Sonntag, den 14.10.2012 findet der erste Jugend-Grand-
Prix in Spaichingen statt. Nähere Informationen demnächst an
dieser Stelle.

HGV-verkaufsoffener Sonntag
Am 14.10.2012 ist in Geislingen wieder verkaufsoffener Sonn-
tag. Freiwillige Helferinnen und Helfer können sich jederzeit
bei Martin Renner unter Tel.: 07433/16920 melden.
Die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Mit den Schützen auf Reisen - Ausflug
in den Schwarzwald
Am Samstag, den 20.10.2012 ist es wieder
so weit. Abfahrt ist um 8:30 Uhr auf dem
Schlossplatz. Nach unserer üblichen Ves-
perpause ist unser erster Halt in der schönen Kinzigstadt Has-
lach. Dort kann gebummelt werden. Um 12.45 Uhr fahren wir
dann in den Teilort Schnellingen zur Besichtigung der Silber-
grube „Segen Gottes“. Wem dies zu anstrengend ist, kann
in der vom Bergwerk 10 Minuten zu Fuß liegenden Gaststätte
Blume bei Kaffee und Kuchen verweilen. Um 17.00 ist Abfahrt
nach Alpirsbach zur Brauereibesichtigung und anschließender
Einkehr in der Brauereigaststätte Löwen-Post. Dort lassen wir
den Tag in gemütlicher Runde ausklingen. Rückkehr wird ca.
23.00 Uhr sein. Die Kosten belaufen sich auf 10,00 € für Er-
wachsense und 5,00 € für Kinder.
Anmeldung bis spätestens 13.10.2012 bei Heidi Teufel, Elstern-
weg 7, Geislingen unter Tel.: 07433/9675073 oder 01732445083

Ergebnisse Luftgewehrrunde
Bezirksliga A
Geislingen 1 - Denkingen 1 2:3
Bester Schütze war Volker Teichmann mit 385 Ringen.

Standaufsicht
Matthias Gulde - Albrecht Zimmermann 30.09.
Markus Hauser - Michael Gulde 07.10.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Nordic-Walking
Am Freitag, 28.09.2012 walken wir nach Engstlatt
in den Mostbesen. Beim Kehraus mit der Besenmusik werden
wir sicher wieder einen schönen, geselligen Abend erleben.
Wir treffen uns wie üblich um 18.00 Uhr bei der Schlosspark-
halle.
Das Walking-Team

Hallo Senioren,
da unser monatlicher Wandertag am 03.10.2012 auf den „Tag
der deutschen Einheit“ fällt, wird unsere Wanderung auf Mitt-
woch, den 10.10.2012 verschoben.
Der Wanderwart

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Schleifchenturnier
Am Samstag, den 29.09.2012 findet um
14Uhr zum Abschluss der Saison das tradi-
tionelle Schleifchenturnier mit anschließendem gemütlichen
Beisammensein statt.
Alle Teilnehmer sollten sich bis Freitag, den 28.09.2012, 18
Uhr in die im Tennisheim aushängende Liste eintragen.
Bewirtung Tennisheim
Am Wochenende ist das Tennisheim geöffnet.
Claudia Renz

Sportheimbewirtung
Am kommenden Wochenende übernimmt die Frauenfußball-
mannschaft die Bewirtung.
Öffnungszeiten:
Freitag 19 Uhr, Samstag 15 Uhr, Sonntag 11 Uhr
2-Tagesausflug am 29. u. 30.09.2012
Abfahrt: 7.30 Uhr beim Sportheim Weiden
Vorschau:
Bayrischer Abend am Freitag, 19. Oktober 2012
Wirteteam: Bucki, Dirk, Fauli, Jimmy und Gunnar.
Maß, Haxen, Hähnchen, Weißwürste und Spiele.
Anmeldungen bitte bei einer der o. a. Wirte oder auf der Liste
im Sportheim.
Schlachtplatte am Samstag, 20.10. und Sonntag, 21.10.2012
Am Samstag und Sonntag lädt dann das Team von A - Z
(Amann, Brobeil,Zirkel) zur Schlachtplatte ein.
G. Amann, Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de

Abt. Fußball
AKTIVE
Ergebnisse Meisterschaft
TSV Geislingen - FC Zillhausen 2:0
FC Winterlingen II - TSV Geislingen 1:5
SGM SV Hart/SV Owingen - TSV Geislin-
gen II 4:1
Das Spiel vom Sonntag, den 30.09.2012 gegen den FV Rot-
Weiß Ebingen wurde auf den 16.12.2012 verlegt.
Die 2. Mannschaft spielt am Sonntag, den 30.09.2012 zuhause
gegen den TSVBenzingen II. Spielbeginn: 13:15 Uhr 
Abteilungsausflug:
Wie bereits angekündigt, findet der 2-tägige Ausflug am 29.
und 30. September statt: Treffpunkt: Sportheim „Weiden“,
Abfahrt: 7:30 Uhr.
JUGENDABTEILUNG
D-Jugend:
Jahrgänge 2000 & 2001
Wie bisher Heimspiel = Heimsieg?
Am kommenden Samstag bestreiten wir unser 1. Heimspiel
der Saison gegen die starke SGM Haigerloch. Spielbeginn ist
um 13.30 Uhr auf dem Rasenplatz „Weiden“. Wir möchten unse-
re Heimstärke unter Beweis
stellen und gewinnen. Die eingeteilten Spieler treffen sich
um 12.45 Uhr am Sportheim.
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Neue Spieler/ Wiedereinsteiger sind nach wie vor recht herzlich
willkommen!
Unsere Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 18 -
19.30 Uhr z. Zt. auf dem Rasenplatz „Weiden“.
(Bericht von Karl-Heinz Wolf)

E-Jugend:
Rosenfeld 2 - Geislingen 1:6
Unsere Jungs waren von Anfang an spielbestimmend, konnten
aber erst nach 10 Minuten die ersten Chancen heraus spielen.
Dann schossen wir in regelmäßigen Abständen unsere Tore
zum 0:4-Pausenstand. Nach der Pause zauberten die 
Jungs in den ersten Minuten - leider ohne zählbaren Erfolg.
Plötzlich gelang Rosenfeld der Anschlusstreffer und wurde stär-
ker. Erst nach einem gehaltenen 9-Meter unseres glänzend
aufgelegten Torwarts ging wieder ein Ruck durch die Mann-
schaft. Mit schnellem Spiel über die Flügel wurde der Gegner
unter Dauerdruck gesetzt und mit dem 1:6 war Rosenfeld noch
gut bedient. Und jetzt sind unsere Jungs ganz heiß auf das
Heimspiel am Freitag um 18.00 Uhr gegen den Tabellenführer
- und hoffen danach selbst ganz oben zu stehen.
Für Geislingen spielten: Rico Emmert (Tor), Jonas Gulde, Luca
Brobeil (1), Johannes Koch, Robert Russmann, Andreas Pauli
(1), Micha Dausch, Felix Decker (1), Marco Lonis, Pascal Stein-
brecher (3).
(Bericht von Marc Emmert)
K-J Koch
-Schriftführer-

Abt. Handball
Alle Spiele vom vergangenen Spieltag
Frauen 1. Mannschaft (F-LL-2):
SV Vaihingen - TSV Geislingen
30:24
Männer 1. Mannschaft (M-KLA):
SV Hausen 2 - TSV Geislingen
27:23
Männer 2. Mannschaft (M-KLD):
TSV Burlad. 2 - TSV Geislingen 2 17:22
Frauen 2. Mannschaft (F-KLB):
TSV Dunningen 2 - TSV Geislingen 2 9:34
männliche A-Jugend (mJA-BL):
TG Schwenn. - SG Geisl/Ostd 43:36
männliche C-Jugend 2 (mJC-BK):
TSV Meßstetten - TSV Geislingen 2 11:21
männliche D-Jugend (mJD-BL):
JSG Haus-Zimm - TSV Geislingen 8:40
männliche D-Jugend 2 (mJD-BK):
HSG Rottweil - TSV Geislingen 2 23:17
weibliche A-Jugend (wJA-BL):
TG Trossingen - SG Geisl/Ostd 17:26
weibliche B-Jugend (wJB-BK):
SV Hausen - TSV Geislingen 15:7
weibliche D-Jugend (wJD-BK):
HSG Rottweil - TSV Geislingen ausgef.
gemischte E-Jugend (gJE-BL-A1):
TV Onstmett. - TSV Geislingen ausgef.

weibl. B-Jugend (wJB-BK)
SV Hausen - TSV Geislingen 15:7 (8:4)
Das erste Spiel in der diesjährigen Runde begann vielverspre-
chend, bis zur 10. Minute führten die B-Jugendlichen mit 3:1
Toren. Danach haben sich die Gastgeber in der Abwehr besser
auf die Geislinger Spielerinnen eingestellt und ließen erst beim
7:4 für Hausen wieder einen Gegentreffer zu. Die 2. Halbzeit
verlief ähnlich, die Mädels fanden kaum ein Mittel gegen die
körperlich überlegenen Gastgeber. Sehr gut in Szene setzen
konnten sich die 3 Spielerinnen aus der D. bzw. C-Jugend,
die mit ausgeholfen haben.
Es spielten: Elsa Starace (Tw), Rebecca Fritz, Franziska Pauli,
Sarah Dlugosch, Melissa Sieber, Michelle Müller (1), Vanessa
Fritz (6/1), Alica Bock, Hanna Schnake, Celine Bisinger

weibl. A-Jugend (wJA-BL)
TG Trossingen - SG Geislingen/Ostdorf 17:26 (9:10)
Die Mädels begannen ihr 1. Spiel in der Bezirksliga konzentriert
in Abwehr und Angriff und konnten bis zur 10. Minuten mit

7:2 in Führungen gehen. Danach schlichen sich allerdings ei-
nige Fehler ein, Fehlpässe, Schrittfehler und überhastete Ab-
schlüsse führten dazu, dass die Partie in der 19. Minute wieder
ausgeglichen 7:7 stand. In der ersten Halbzeit blieb das Spiel
dann knapp und die SG ging mit einem Tor in die Halbzeitpau-
se. Sofort nach Wiederanpfiff konnten wieder 3 Tore vorgelegt
werde, allerdings kämpfte sich Trossingen nochmal zum 12:12
heran. Ab der 40. Minute lief das Spiel dann wieder besser,
und als man während einer doppelten Unterzahl bei 17:13 so-
gar ein weiteres Tor erzielen konnte, war eine Vorentscheidung
gefallen. Trossingen verkürzte nochmal auf 3 Tore, aber ein
Konter in der 50. Minute sorgte wieder für einen beruhigenden
Vorsprung, der dann noch auf 9 Tore ausgebaut werden konn-
te. Die Abwehr und die Torhüterin zeigten in der 2. Halbzeit
eine sehr gute Leistung und hatten die gefährliche Kreisläuferin
aus Trossingen gut im Griff.
Es spielten: Isabelle Hauser (Tw), Elisa Starace (Tw), Bianca
Schick (4), Sarah Müller (2), Sarina Schluck (2), Claudia Sauter
(5/1), Luisa Haug (13/4), Teresa Zimmermann, Dorothea Arnolf,
Vanessa Fritz

gemischte E-Jugend (gJE-BL-A1)
TV Onstmettingen - TSV Geislingen ausgefallen.
Leider fiel der zweite Spieltag der Turmballgruppe in Bitz gegen
den TV Onstmettingen aus, da der TVO nicht angetreten ist.
Um die Fahrt nicht ganz umsonst gemacht zu haben, hat die
Mannschaft mit Ihrem Trainer in Eigenständigkeit die Koordina-
tionsübungen und das Turmballspiel, als auch das Aufsetzer-
spiel mit der gesamten Mannschaft gegeneinander bestritten.
Somit hat man die zusätzliche Trainingseinheit zum Kennenler-
nen des Spieltages gut nützen können. Der nächste Spieltag
findet am 18.11.12 statt.

weibl. D-Jugend (wJD-BK)
HSG Rottweil - SG Geislingen/Ostdorf ausgefallen
Da die Mannschaft von Rottweil nicht zum Spiel erschien, wer-
den die Punkte normalerweise an unsere Mannschaft gutge-
schrieben.

Vorschau weibl. D-Jugend (wJD-BK)
Sonntag, 30.09., 12.00 Uhr, HSG Fridingen/Mühlheim - SG
Geislingen/Ostdorf
Zum nächsten Spiel müssen unsere Mädels nach Mühlheim,
um gegen die Spielerinnen von der HSG Fridingen/Mühlheim
anzutreten. Die HSG hat bis jetzt erst ein Spiel bestritten und
dies gegen die Mannschaft von Meßstetten hoch verloren. Mit
guter Abwehrleistung und gekonntem Angriffsspiel, wäre ein
Sieg im Bereich des Möglichen. Zum Einsatz kommen alle
Spielerinnen der D-Jugend.
Treffpunkt/Abfahrt am Sonntag um 10.45 ab der Schloßparkhalle.

Vorschau gemischte E-Jugend (gJE-BL-2)
Samstag, 29.09., ab 12.00 Uhr TSV Geislingen - TSV Stetten
a.k.M.
Zum zweiten Spieltag muss unsere 4+1 E-Jugend gegen die
Spieler von Stetten a.k.M. antreten. Hier ist Wiedergutmachung
gegenüber dem ersten Spieltag angesagt, wo man ja bekannt-
lich verlor. Unsere Jungs werden sich bestimmt ins Zeug legen,
um einen Sieg nach Hause zu bringen. Zum Spieleinsatz kom-
men: Marcel Müller, Marian Hilsenbeck, Lukas Kohle, Marcel
Müller(Hil), Timo Eckenweber, Fynn Eberhart, Luis Schlaich,
Luca Riegner, Eric Birkle
Treffpunkt/Abfahrt um 10.45 Uhr ab Schloßparkhalle zur
Mazmannhalle nach Albstadt

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Do., 27.09.2012
Frauen 1. Mannschaft (F-LL-2), 20:00 Uhr, TSV Geislingen -
HSG Ob. Neckar
Sa., 29.09.2012
gemischte E-Jugend (gJE-BL-2), 12:00 Uhr, TSV Geislingen
- TSV Stett./akM
gemischte E-Jugend (gJE-BL-2), 12:30 Uhr, TSV Geislingen
- TSV Stett./akM
männliche C-Jugend 2 (mJC-BK), 12:45 Uhr, TSV Geislingen
2 - JSG Bal-Weilst 2
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gemischte E-Jugend (gJE-BL-2), 13:20 Uhr, TSV Geislingen
- TSV Stett./akM
männliche C-Jugend 1 (mJC-BL), 14:00 Uhr, TSV Geislingen
- SV Hausen
männliche D-Jugend (mJD-BL), 14:30 Uhr, TG Trossingen -
TSV Geislingen
männliche B-Jugend (mJB-BL), 15:10 Uhr, HWB Wint-Bitz -
TSV Geislingen
männliche D-Jugend 2 (mJD-BK), 15:15 Uhr, TSV Geislingen
2 - TV Aixheim
männliche A-Jugend (mJA-BL), 16:30 Uhr, SG Geisl/Ostd -
HSG Riet-Weil
weibliche B-Jugend (wJB-BK), 17:45 Uhr, TSV Geislingen -
TV Hechingen
So, 30.09.2012
weibliche D-Jugend (wJD-BK), 12:00 Uhr, HSG Frid/Mühl - TSV
Geislingen
Aktuellere Informationen auf unserer Homepage
http://www.handball.tsv-geislingen.de/

Abt. Leichtathletik
28. Landesoffene Geislinger LA-Meeting
um den GENO-Cup am 16.09.2012 in
Geislingen - Hinter Lauh
Männer
100 m Männer
2. 27430 Schäfer, Marcel 1985 - WÜ TSV Geis-
lingen -0,8 12,01 sec.
2. 38768 Bächle, Alexander 1992 WÜ TSV Geislingen

-0,8 12,01 sec.
Weitsprung Männer
5. 27430 Schäfer, Marcel 1985 WÜ TSV Geislingen 5,58 m
Kugelstoß Männer 7.26 kg - 16.09.2012
1. 38768 Bächle, Alexander 1992 WÜ TSV Geislingen 14,20 m
2. 14716 Schreijäg, Tobias 1982 WÜ TSV Geislingen 13,23 m
3. 22853 Teichmann, Thomas 1987 WÜ TSV Geislingen 11,58 m
Diskuswurf Männer 2 kg
1. 38768 Bächle, Alexander 1992 WÜ TSV Geislingen 39,78 m
2. 14716 Schreijäg, Tobias 1982 WÜ TSV Geislingen 35,73 m
3. 22853 Teichmann, Thomas 1987 WÜ TSV Geislingen 32,66 m
Männliche Jugend U18
Hochsprung MJ U18
4. 35959 Blatter, Benjamin 1995 WÜ TB Tailfingen 1,65 m
Weitsprung MJ U18
4. Benedikt, Blumenschein 1996 WÜ TSV ingen 4,86m
Kugelstoß MJ U18 5 kg
6. Benedikt, Blumenein 1996 WÜ TSV Geislingen 9,91 m
Diskuswurf MJ U18 1.5 kg
5. Benedikt, Blumenschein 1996 WÜ TSV Geislingen 26,26 m
Frauen
100 m Frauen
3. 31547 Koch, Jasmin 1984 WÜ TSV Geislingen 17,07 sec.
Weitsprung Frauen
2. 31547 Koch, Jasmin 1984 WÜ TSV Geislingen 3,44 m
Kugelstoß Frauen 4 kg
2. 31547 Koch, Jasmin 1984 WÜ TSV Geislingen 6,13 m
Diskuswurf Frauen 1 kg
2. 31546 Ginter, Marina 1989 WÜ TSV Geislingen 22,70 m
Weibliche Jugend U18
100 m WJ U18
4. Schenk, Sarah 1995 WÜ TSV Geislingen -0,3 15,37sec.
Weitsprung WJ U18
5. Schenk, Sarah 1995 WÜ TSV Geislingen 4,04m
Kugelstoß WJ U18 3 kg
7. Schenk, Sarah 1995 WÜ TSV Geislingen 7,46 m

Jugend W14
100 m W14
2. Wiench, Laura 1998 WÜ TSV Geislingen 16,04 sec.
Weitsprung W14
3. Wiench, Laura 1998 WÜ TSV Geislingen 3,79 m

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende
erste Rundenspiele statt:
Jugend U 18
SVR - SV Liptingen 3:6
SVR - TSV Endingen II 6:2
In beiden Spiele schaffte die U 18 Spieler eine souveräne Lei-
stung und konnten dadurch ihre ersten beide Punkte einfahren.

Aktive
SVR - TTV Hardt 9:4
Auch im zweiten Spiel konnte die erste Mannschaft einen Sieg
für den Wiederaufstieg erspielen. Somit stehen sie nach dem
zweiten Spieltag immer noch auf dem ersten Platz.
SVR II - TTC Sulgen II 1:9
Gegen einen starken Gegner aus Sulgen hatten die Rosenfel-
der keine Chance. Einziger Punkte erspielte das Doppel Eber-
hart/Eberhart im vierten Satz. Insgesamt musste sich die Zwei-
te sich mit acht Sätzen zufrieden geben.
SVR IV - VFB Sigmarswangen II 9:4
Nachdem letzte Woche die Mannschaft gegen Bochingen ver-
loren hatte, konnten sie diese Woche gegen den letztjährigen
Sechsplatzierten deutlich nach einer zwischenzeitlichen 5:4
Führung gewinnen.
SVR V - TSV Dormettingen IV 0:6
Als Einziger konnte Maya Miller einen Satz gewinnen. Alle rest-
lichen Spiele wurden in drei Sätze entschieden.

Für die kommende Woche stehen folgende Spiele an:
Jugend U 18
Sa., 29.09.
14:00 Uhr TTC Spaichingen II - SVR
15:00 Uhr TTC Aichhalden - SVR II

Aktive
Sa., 02.10.
20:00 Uhr TTC Rottweil - SVR V
Sa., 04.10.
20:00 Uhr SVR V - TG Schömberg III 

Senioren
Do., 27.09.
20:00 Uhr SVR - TTV Zimmern

Da das Training und die Runde wieder begonnen haben wäre
es schön, wenn sich wieder ein paar neue Spieler in allen Al-
tersklassen dem SVR anschließen würden, die für die Rückrun-
de oder nächste Saison für den SVR Tischtennis spielen wol-
len. Das Training für Jugendspieler ist am Montag von 18:45
bis 20:00 mit Trainer Paul Bussmann (C-Lizenz) und anschlie-
ßend fängt das Training für alle Aktive und interessierte Er-
wachsene an. Für Erwachsene findet auch noch am Donners-
tag ab 20:00 Uhr das Training statt. Wir würden uns über neue
Spieler freuen.

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns zur Kürbisausstellung nach Ludwigsburg am
Donnerstag, 4. Oktober 2012, um 12 Uhr auf dem Schloss-
platz. Rückkehr ist gegen 21 Uhr vorgesehen.

Jahrgang 1948/49
Am Freitag, 05. Oktober 2012 findet eine Jahrgänger Ver-
sammlung im Gasthaus „BRÜCKE“ statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr.
Zu dieser Versammlung sind alle Jahrgängerinnen und Jahr-
gänger recht herzlich eingeladen.

Jahrgang 1950/51
Der Urlaub ist vorbei, also raus aus dem Liegestuhl!
Wir treffen uns am 28.09.2012 um 20.00 Uhr im Gasthaus zur
Brücke (Hilare), um mal wieder neue Aktivitäten zu besprechen.
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Jahrgang 1965/66
Wir treffen uns diesen Samstag, 29.09. um 17.30 Uhr bei mir
in der Theodor-Heuss-Str. 24 zu einer kleinen Wanderung.
Der Abschluss findet im Schützenhaus statt. Alle Nichtwanderer
und Nachzügler finden uns dort ab 19.30 Uhr.
Ich hoffe, dass trotz des kurzfristigen Termins einige sich auf-
raffen können.
Bis bald Christina

Jahrgang 1970/71
Unser Ritteressen am 6. Oktober kann leider nicht stattfinden.
Da sich jedoch einige diesen Termin bereits freigehalten haben,
werden wir kurzfristig umdisponieren und zum Bayrischen
Abend im Schützenhaus laufen. Es spielt eine Liveband im
Zelt und es gibt leckere bayrische Schmankerl. Treffpunkt: 19
Uhr am Waaghäusle.

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Stadthexen - Freitag, 19.10.12, 20 Uhr
Obwohl unsere Stadthexen zu einer impo-
santen Gruppe angewachsen sind, konnte
in den vergangenen zwei Jahren bei un-
seren Auftritten kein Hexentanz wegen
mangelnder „TänzerInnen“ aufgeführt werden.
Es liegt im Interesse unseres Vereins, dass der Hexentanz wie-
der Bestandteil unserer Zunft wird und bleibt. Deshalb bitten
wir alle unsere Stadthexen um ein Treffen am Freitag, 19. Ok-
tober 2012 um 20 Uhr in der Schulturnhalle. Bitte kommt zahl-
reich und bringt eure Vorschläge und natürlich euch selber mit
ein.

Oktoberfest in Nusplingen
Die Narrenzunft Nusplingen lädt die Ringmitglieder des Narren-
freundschaftsrings Zollernalb ein zum Oktoberfest am Samstag,
13. Oktober 2012. Der Fassanstich erfolgt um 19.30 Uhr. Die
Anfahrt der Interessierten erfolgt privat.
Die Schriftführerin 

Schlepper- und
Schwungradfreunde Binsdorf
Am Mittwoch, den 03.10.12 fahren wir
zu unseren Traktorenfreunden nach Er-
laheim. Abfahrt 9.45 Uhr am Hitteplatz.
Der Beauftragte

Theatergruppe
Binsdorf e.V.
Angriff der Affen!!!
Am vergangenen Samstag war’s so weit
- die Geier fuhren zusammen in den
Schwabenpark. Dort erlebten wir einen
wirklich superwitzigen und interessanten Tag. Am Autoscooter
konnten wir feststellen, dass es nur ein paar Box-Autos braucht,

um aus erwachsenen Männern und Frauen wieder Kinder zu
machen. Es hat zwar den ganzen Vormittag über genieselt, was
aber unserer guten Laune überhaupt nichts anhaben konnte und
sogar den Vorteil hatte, dass so gut wie keine Gäste im Park
waren. So ließ das Personal alle Fahrgeschäfte superlange lau-
fen, und wir konnten uns bei der Achterbahn, dem Autoscooter,
der Superrutsche im Schlauchboot oder der Schiffschaukel so
richtig austoben - wobei Letztere einem unserer Geier so zuge-
setzt hatte, dass er seine Frühstücks-Brezel nicht mehr bei sich
behalten konnte. Vor dem Schimpansen-Gehege gab es dann
einen Überraschungsangriff. Einer der Affen griff zu einer Hand-
voll Matsch und zielte genau auf uns. Alle, die nicht schnell
genug rennen konnten, liefen deshalb den restlichen Tag mit
großen Dreckflecken durch den Park. Gegen 15 Uhr fuhren wir
dann nach Holzbronn ins Krabba-Nescht. In dem urigen Lokal
gab es leckere schwäbische und auch deftige Spezialitäten zum
Vesper. Wir konnten uns kaum zwischen Schwabentöpfle,
Zwiebelrostbraten, Schnitzel oder Kässpätzle entscheiden. Und
auch der eine oder andere Eisbecher musste als Abschluss dran
glauben. Trotz allgemeiner Müdigkeit nach diesem langen
anstrengenden Tag wurde bei der Heimfahrt noch fröhlich ein
Lied nach dem anderen geschmettert. Zum Abschluss machten
einige noch einen letzten Abstecher ins Mirage.
Alles in allem war es ein wunderschöner Ausflug!!!
Ach- und PS: Inwischen dürfte es auch unserem Flo wieder
besser gehen und Dieter seine Jacke wieder sauber bekom-
men haben.
Weitere Bilder sehen Sie auch unter www.theatergruppe-bins-
dorf.de
Besuchen Sie uns einfach auf unserer Website.
Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Ausflug 2012
Unser Ausflug findet am kommenden
Samstag, 29.09. statt.
Das Programm sieht folgendermaßen aus:
7 Uhr Abfahrt am Hexenkeller, Führung
durch das Fasnetsmuseum Schloss Langenstein, Mittagessen
in der Gaststätte Schuhfranz, Bauernhof-Olympiade in der
Lochmühle/Eigeltingen, Rückfahrt gegen 19 Uhr, Abschluss
beim Oktoberfest des MV Erlaheim
Der Schriftführer

Musikverein Erlaheim e.V.
Termine
Fr., 28.09.: ab 18.00 Uhr Oktober-
fest-Aufbau in der Festhalle
Mo., 01.10.: ab 9.00 Uhr Abbau Ok-
toberfest. Freiwillige sind herzlich will-
kommen.
Sa., 13.10.: Altmaterialsammlung

Herzliche Einladung zum 8. Oktoberfest mit Stadtmusiktref-
fen am 29. und 30. September im Original Erlaheimer Hal-
len-Biergarten in der Festhalle
Am Samstag um 19.00 Uhr Fassanstich sowie Stimmung mit
unseren Musikerfreunden aus Geislingen, Zimmern u.d.B. und
Binsdorf sowie traditionell unsere Zenzi und Resi mit ihrem
reichlich ausgestatteten Bauchladen. Eintritt frei!
Jugendliche unter 16 Jahren kommen nur in Begleitung minde-
stens eines Elternteils in die Festhalle.
Jugendliche, die ohne Eltern in die Festhalle wollen, müssen
mindestens 16 Jahre alt sein und zur Kontrolle einen Ausweis
mitbringen.
Am Sonntag ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit der Deger-
schlachter Blasmusik und ein zünftiger Mittagstisch sowie
Kaffee und Kuchen. Musikalische Unterhaltung durch die Mu-
sikkapellen aus Haigerloch-Hart und Bergfelden. Wir freuen uns
recht herzlich auf Ihr Kommen.
Der Schriftführer
Weiter Infos unter www.mv-erlaheim.de
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Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Ergebnis Kreisliga A1:
SVE - TG Schömberg 4:1
SV Heinstetten - SV Erlaheim 1:1 
Spielbericht:
SV Heinstetten - SV Erlaheim
Erlaheim auswärts weiter ungeschlagen 
In einer kampfbetonten Partie spielte der SVE am Sonntag aus-
wärts gegen den Tabellenzweiten aus Heinstetten. Der Bezirks-
liga Absteiger musste sich bisher nur einmal geschlagen ge-
ben, die Gäste aus Erlaheim reisten mit breiter Brust aus den
vorigen Spielen nach Heinstetten.
Beide Mannschaften gingen von Beginn an engagiert zu Wer-
ke. Taktisch diszipliniert und mit der nötigen Aggressivität ver-
hinderten beide Mannschaften gefährliche Aktionen vor dem
eigenen Tor.
Dann die 24. Minute. Nach einer Flanke faustete der Heinstet-
tener Torwart den Ball weg. T. Joos hielt mit seinem linken
Fuß aus 20 Metern direkt drauf. Der Ball sprang vom rechten
Pfosten ins Tor. 1:0, die verdiente Führung für die Gäste aus
Erlaheim.
Auch in der zweiten Halbzeit war es ein offenes Spiel, in dem
der SVE einen Tick spielfreudiger war. Vor allem in der letzten
halben Stunde. Heinstetten machte hinten auf, ohne jedoch
gefährlich vor O. Brobeil zu kommen. Dadurch konnte der SVE
immer wieder schnell und präzise nach vorne spielen und er-
arbeitete sich mehrere gute Möglichkeiten, brachten den Ball
jedoch nicht im Tor unter. In der 81. Minute wurde dies bestraft.
Nach einer Flanke konnte der SVH zum schmeichelhaften 1:1-
Endstand ausgleichen.
Ein tolles Spiel, in dem der SV Erlaheim eigentlich einen Sieg
verdient gehabt hätte, mit dem Punkt in Heinstetten aber durch-
aus zufrieden sein kann.

Gesunde Härte über 90 Minuten. Hier Torschütze T. Joos. 

Aufstellung: Oliver Brobeil - David Welte, Matthias Röhm,
Steffen Walter, Stefan Röhm - Julian Büschgen, Tobias Joos
- Rico Müller, Timo Welte, Stefan Schnitzler - Keven Armbru-
ster 
Bank: Dennis Günther, Daniel Holderied, Kevin Lanz, Tobias
Ott, Jürgen Schnitzler
Wechsel: Jürgen Schnitzler für Keven Armbruster (71.), Daniel
Holderied für Stefan Schnitzler (85.), Kevin Lanz für Stefan
Röhm (86.)
Tore: 1:0 Tobias Joos (24. Min./Linksschuss), 1:1 (81.) 
Bes. Vorkommnisse: keine
Ausblick:
Der SVE ist am nächsten Sonntag, den 30.09.2012 spielfrei.
Nächster Gegner ist der SV Rosenfeld im Bezirkspokal. An-
pfiff zum Derby ist am Mittwoch, 03.10.2012 um 15:00 in Er-
laheim.
Das nächste Rundenspiel bestreitet die Stiller-Truppe in Er-
laheim gegen den TSV Laufen. Spielbeginn ist am 07.10.2012
um 15:00 Uhr auf dem Eichberg 

Jugend:
E-Junioren
Ergebnis: SGM Rosenfeld II - SGM Geislingen/Bins/Erla 1:6
Nächstes Spiel: Fr., 28.09.12, 18.00 Uhr
SGM Geislingen/Bins/Erla - SV Heiligenzimmern, in Geislingen

D-Junioren
Nächstes Spiel: Sa., 29.09.12, 13.30 Uhr
SGM Geislingen/Bins/Erla - SGM Haigerloch II, in Geislingen

C-Junioren
Ergebnis: SGM Erlaheim/Geisl./Binsd. – SGM Rosenfeld 8:3
Nächstes Spiel: Sa., 29.09.12, 12.15 Uhr
SV Gruol III - SGM Erlaheim/Geisl./Binsd., in Haigerloch auf
dem Schulsportplatz

B-Junioren
Ergebnis:
SGM Bins/Erla/Geis - TSG Balingen II 1:7
Nächstes Spiel: Sa., 29.09.12, 16.15 Uhr
1. FC Burladingen - SGM Bins/Erla/Geis, im Tiefental-Stadion
in Burladingen

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: geschlossen; Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: ab 15.30 Uhr (Wirt: Rico Müller); Sonntag: geschlos-
sen
Mittwoch: nur Pavillonbetrieb (Pokalspiel)

Weitere Infos ab sofort auch wieder online unter www.sv-
erlaheim.de!

Tagesmüttertreff
Vormittagstreff für Tagesmütter
am 01. Oktober 2012
Tagesmütter (-väter) und solche,
die es werden wollen, treffen sich
mit ihren (Tages-)Kindern zum Ken-
nenlernen und Erfahrungsaus-
tausch in lockerer Runde.
Dieser Vormittagstreff findet am Montag, 01. Oktober 2012,
von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Generationenhaus Balingen,
Filserstr. 9 statt.
Ansprechpartnerin für den Vormittagstreff ist:
I. Müller-Sauter (07433/9046884) und S. Ferro (07432/170872).
Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater
haben, erhalten Sie Informationen und Beratung beim Jugend-
förderverein ZAK e.V. (Telefon 07433/381671).

43. Schömberger Kinderartikelbörse alles
vom Baby bis zum Jugendlichen
am 28. und 29. September 2012 in der Stauseehalle 
Herbst- und Winterkleidung Sportbekleidung und -zubehör,
Spielsachen für jedes Alter, Umstandsmode, Kinderwagen, Kin-
derbetten, Autositze und vieles mehr
Annahme: Freitag, 28.09.12 von 16.00-19.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 29.09.12 von 9.00-12.00 Uhr
Förderverein der Schömberger Schulen e.V.
Infos: www.kinderartikelbörse-schömberg.de

NABU Albstadt
Tour 25
Glaube, Kunst, Natur
Drei-Kapellen-Tour im Herzen des Naturparks Obere Donau
Termine: Samstag, 06.10.2012, 9.00 Uhr
Dauer: ca. 8 Stunden (Streckenlänge ca. 17 km)
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Treffpunkt: Bärenthal, Gnadenweiler, Parkplatz beim Café Ka-
pellenblick
Hinweise: Steile An- und Abstiege erfordern festes Schuhwerk.
Rucksackvesper mitbringen! Zum Abschluss ist eine gemeinsa-
me Einkehr im Café Kapellenblick möglich. Voranmeldung beim
Alb-Guide bis zwei Tage vor dem Termin ist unbedingt erfor-
derlich.
Alb-Guide: Mariette Steidle mit Pilgerführer Stefan Blanz; Tel.
07579/1731

Tour 28
Orchideen im Sommer - bunte Wälder im Herbst
Wanderung zwischen Nusplingen und Obernheim
Hinweis: Die Strecke kann verlängert bzw. verkürzt werden
und weist nur leichte Steigungen auf. Wanderschuhe sind er-
forderlich.
Dauer: 3 bis 4 Stunden
Termin: Sonntag, 07. Oktober 2012, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Nusplingen beim Rathaus
Alb-Guide: Ruth Braun, Tel.: 07429/1323; mobil 0172/7348307
Gebühr: 4 Euro

Kath. Erwachsenenbildung
Wo Gott zu Hause ist - Mystik in den Weltreligionen
Das Tagesseminar findet am Samstag, 29. September 2012
von 9.00-17.30 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige
6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr Dr. Michael Albus,
Theologe, Autor und Regisseur aus Heidesheim..
Achtsamkeit im Alltag
Der Workshop im Rahmen von „Frauen-f l u g“ findet am Mon-
tag, 01. Oktober 2012 um 19.00 Uhr im Zollernschloss,
Schlossstr. 5, in Balingen statt. Die Leitung hat Herr Herbert
Göckel, Heilpraktiker für Psychotherapie, aus Balingen.
Dialog! Dialog? Dialog...
Der Vortrag mit Gespräch findet am Dienstag, 02. Oktober
2012 um 20.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige
6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr Dr. Michael Krämer,
Theologe und Literaturwissenschaftler, aus Stuttgart.
"An einem Tag an dem der Wind perfekt ist“ - Meditations-
seminar
Das 4-teilige Seminar beginnt am Donnerstag, 04. Oktober
2012 in Balingen-Erzingen.
Die Leitung hat Frau Mahageeta Advaita Münnich, Dipl.-Päd-
agogin, Heilpraktikerin, Magister der Philosophie, aus Balingen.
Das Seminar findet jeweils von 19.30-21.30 Uhr statt.
Fitness und Spaß
(10-teilig) beginnt am Montag, 08. Oktober 2012 in der Sport-
halle, Schulstr. 16, in Dotternhausen. Geleitet wird der Kurs
von Frau Cornelia Gehr, Physiotherapeutin aus Balingen. Der
Kurs findet von 9.00-10.00 Uhr statt.
Gymnastik fürs Gehirn - geistig fit in jedem Alter - zusätz-
licher Termin!
Die Fortbildung für LeiterInnen von Seniorengruppen mit dem
Themenschwerpunkt Herbst und Erntedank findet am Montag,
08. Oktober 2012 von 14.00-17.00 Uhr im Kath. Gemeindezen-
trum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, Balingen statt. Die Leitung
hat Frau Petra Schmid, Gedächtnistrainerin (Bundesverband
Gedächtnistraining e.V.) aus Balingen.
Atemübungen und Qigong mit meditativen Elementen
(10-teilig) beginnt am Mittwoch, 10. Oktober 2012 in der ehem.
Praxis Scherer, Bruckstr. 26, in Dormettingen. Geleitet wird
der Kurs von Frau Hildegard Scherer, Dipl.-Atemtherapeutin
und Heilpraktikerin aus Balingen. Der Kurs findet von
19.30-20.30 Uhr statt.
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.:
07433/90110-30 oder über E-Mail info@keb-zak.de.

Computerschreiben: 10-Fingersystem in 10 Terminen
Mit Hilfe eines besonderen Lernsystems beherrschen die Teil-
nehmer/innen das blinde Tastschreiben in kurzer Zeit. Im Kurs
bleibt ausreichend Zeit für Übungen anhand einer auf das Lern-
system zugeschnittenen Software.
10 x ab Dienstag, 02. Oktober, 17.30-19.00 Uhr
Vorbereitungskurs Realschulabschluss Mathematik
Je 8 Termine ab Donnerstag, 04. Oktober, 13.30-16.45 Uhr oder
14.00-15.30 Uhr, oder 15.30-17.00 Uhr, oder 18.30-20.00 Uhr
Gesundheitsgymnastik ab 60
Gesundheitsgymnastik ist feinfühlige Bewegung für Körper,
Geist und Seele und eine Präventivmaßnahme für alle, die ihre
Beweglichkeit fördern bzw. erhalten möchten
10 x ab Montag, 01. Oktober, 15.30-16.30 Uhr
Fit in der Mittagspause
In diesem Kurs hilft Ihnen ein kurzes, knackiges Training dem
berüchtigten Mittagstief entgegen zu wirken
14 x ab Dienstag, 02. Oktober, 12.30-13.15 Uhr
Well-Balance-Tag im Kloster Kirchberg
Samstag, 06. Oktober, 10.00-17.00 Uhr
Herbstzeit ist Pilzzeit
Dienstag, 2. Oktober, 18.00-22.00 Uhr
Accessoires stricken für den Winter
Selbst bestimmen wie meine Mütze, Schal oder Handschuhe
aussehen sollen! Für jeden das Passende.
Freitag, 05. Oktober, 18.30-20.30 Uhr
Chinesisch für Teilnehmer mit 1 Semester Vorkenntnisse
15 x ab Dienstag, 02. Oktober, 19.00-20.30 Uhr
Deutsch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
16 x ab Dienstag, 02. Oktober, 19.15-20.45 Uhr
Erste Schritte am Computer: für PC Einsteiger und Senioren
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich zum ersten Mal mit
dem Thema Computer befassen und so gut wie keine Vor-
kenntnisse besitzen.
4 x ab Donnerstag, 04. Oktober, 13.30-16.45 Uhr
Informationstermin für Apple-Kurse mit Produktpräsentation
iPhone, iPod, iPad oder iMac - die multimedialen Geräte aus
dem Hause Apple finden zusehends mehr Anhänger. Wir stel-
len Ihnen an diesem Abend die gängigsten Produkte und ihre
Anwendungen vor, informieren Sie aber natürlich auch über
die neuen Apple-Kurse der Volkshochschule.
Anmeldung erforderlich!
Freitag, 05. Oktober, 19.30-21.00 Uhr
Fühlen was wir brauchen - Seminar
Wer schnell resigniert und noch tagelang nach einem Konflikt
leidet, sehr misstrauisch oder wütend ist, hat nicht ausreichend
für sich gesorgt und fühlt sich unglücklich. In diesem Kurs ha-
ben Sie die Gelegenheit, die heilsame Methode der inklusiven
Selbstannahme kennen zu lernen.
Samstag, 06. Oktober, 09.00-13.00 Uhr
Vortrag:
Mehr Klarheit über sich selbst gewinnen - den richtigen
Weg finden im Spannungsfeld der eigenen Persönlichkeits-
kräfte
Donnerstag, 04. Oktober, 20.00 Uhr, Stadthalle Balingen, Stu-
dio
Oftmals sind wir überrascht und verwirrt von dem was wir füh-
len, was wir tun oder was uns geschieht und können es nicht
recht einordnen in die Konzepte und Vorstellungen, die wir von
uns und unserem Leben haben.

Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen
die vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/90800 gerne
zur Verfügung.

28. September 2012, Nummer 39 Amtsblatt der Stadt Geislingen 25

Sag’s mit einer Anzeige



Wo RAUCH ist - ist auch FEUERWo RAUCH ist - ist auch FEUER

Helmut Rauch GmbH • 72348 Rosenfeld.-Leidringen Helmut Rauch GmbH • 72348 Rosenfeld.-Leidringen 

Grindelbachstr. 8 • Tel. 07428 91066 • Fax 07428 91067Grindelbachstr. 8 • Tel. 07428 91066 • Fax 07428 91067

• Sanitär- und Wärmetechnik

• Solar-Photovoltaik

• Kaminöfen und Herde

• Heizungsbau

• Kundendienst

• Pellets-Stückholzkessel

Attraktiver Nebenjob!!!
Haben Sie Lust, nebenbei gutes Geld zu verdienen?

Wir suchen für Bild am Sonntag u. Welt am
Sonntag zuverlässigen Austräger für festen

Leserstamm in Geislingen.

Telefon 0 74 27/94 01 75

Dringend gesucht:
Kleine Familie mit 1 Kind sucht dringend eine

4-Zimmer-Wohnung mit Garten oder ein Haus zu mieten,
eventuell zu kaufen. Wir sind beide berufstätig.

Telefon 07433-9557789 (nach 18.00 Uhr)

4-Zimmer-Wohnung
ca. 100 m², KM 400,– Euro in Binsdorf

zu vermieten.
Telefon 07428 401

Suche Putzfrau
für 1 x wöchentlich für 2 Stunden 

nach Binsdorf
Telefon 0162-3943711

Fiat Bravo 1.4T-Jet zu verkaufen
22.160 km, 120 PS, EZ 2007, 6.700 Euro VB

Telefon 0174-1969059 ab 9.00 Uhr

Sc
hützenhaus Geislingen

Hörnle 1

deutsche und italienische Küche
Telefon 07433 6222

Liebe Gäste und Freunde des 
Schützenhauses Geislingen, 

am 06. Oktober startet ab 17.00 Uhr 
unser 1. großes Oktoberfest

im beheizten Festzelt mit Livemusik und vielen 
bayrischen Schmankerln:

Das schönste Dirndl oder die ausgefallenste Tracht
wird prämiert.

Auf euer Kommen freut sich Familie Monachino
und ihr Team

Flexible Küchenhilfe oder Spülkraft gesucht

Do., 27.09. und Sa., 29.09. geschlossene Gesellschaft

RReinigungskreinigungskraft gesuchtaft gesucht
Die Katholische Kirchengemeinde St. Markus
sucht für das Pfarrhaus in Binsdorf eine Reinigungskraft.

Arbeitszeit: 3½ Stunden in der Woche
Dienstbeginn: Baldmöglichst, spätestens zum 01.01.2013
Die Vergütung richtet sich nach dem BAT.

Bei Interesse senden Sie Ihre Unterlagen an die

Katholische Kirchenpflege St. Markus
Frau Wolpert, Sulzer Straße 2 in 72351 Geisl.-Binsdorf 
oder falls Sie noch Fragen haben: Telefon 07428-8455

Inserieren–das Zauberwort zum Erfolg



... Der Medien-Spezialist
seit über 50 Jahren
in Ihrer Region:

Amtsblätter, Mitteilungsblätter 
sowie Firmenprospekte, Kataloge, 
Geschäftsformulare, Lettershop, 
Digitaldruck.
Bei uns ist Ihr Auftrag in besten Händen.

Fragen Sie doch einfach mal bei uns an! 
Wir machen Ihnen einen Preis, 
der sich sehen lassen kann. 
Ihre Ansprechpartner sind Herr Fink
oder Herr Dietrich.

Fink GmbH Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 · 72793 Pfullingen
Tel. 07121 - 9793-0 · Fax 07121 - 9793-993

Fotosatz
Digitale 

Bildverarbeitung
Offsetdruck

Endlosformulare
Lettershop

Digitaldruck
etc.

d E R f I N K .



Gute Pflege 

hat einen Namen

0 74 28 94 17 - 12

Pflegewohnhaus Rosenfeld

Hagweg 8 × 72348 Rosenfeld
(0 74 28) 94 17 - 0

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

DER GROßE

TE T AU HX ILR SC

_
_
_
_
_

ENTDECKEN SIE SÜD-
DEUTSCHLANDS
GRÖßTES 
TEXTILVORKOMMEN
AUF ÜBER 6000 m² 

ALLES REDUZIERT UND 
NOCHMALS ZUM 1/2 PREIS

_
_
_
_
_

_
_
_
_
_

J e Sa. n 0 1 hr
ed n  vo 10.0 - 6.00 U

we par b ns  
ge rbe k i dorf

723 i l n- ns
51 Ge s inge Bi dorf

l nwe 7B üte g ___

Werbung
der beste Draht 

zum Kunden

Die Kriminalpolizei rät:

Wir wollen,
dass Sie sicher leben. Ihre Polizei.

Schützen Sie Ihr
Kind vor Gewalt in
der Schule.
Achten Sie darauf, dass Ihr Kind
keine größeren Geldbeträge 
oder andere wertvollen 
Sachen mit in die Schule 
nimmt.
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